
PROGRAMM 

2026

nach art(s) 
des hauses



Das Evangelische Bildungshaus Rastede beherbergt  
sowohl die Ev. Heimvolkshochschule e.V. (HVHS) als  
auch das Ev. Bildungszentrum (EBZ) der Ev.-Luth. Kirche  
in Oldenburg.

Die Ev. HVHS Rastede ist eine Bildungseinrichtung im Sinne 
des niedersächsischen Erwachsenenbildungsgesetzes (NEBG) 
für Halb-, Ganz- und Mehrtagesveranstaltungen.

Das EBZ versteht sich als Lern- und Bildungsort für die 
Angebote der kirchlichen Bildungsanbieter. Das Evangelische 
Bildungshaus Rastede – ein Zuhause auf Zeit. 
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Liebe Leser:innen,

nach art(s) des hauses                                                                                     
Häuser sind weit mehr als bloße Schutzräume vor Wind und Wetter. Sie 
spiegeln unsere Träume, Sehnsüchte und die Vielfalt unseres Lebens wider. 
Vom behütenden Schneckenhaus über das pulsierende Hochhaus bis hin zum 
einladenden Gasthaus – jedes Haus birgt eine eigene Geschichte und öffnet 
Türen, die nach innen und außen führen.

Das Haus als Symbol steht für Geborgenheit und Offenheit zugleich. Es kann 
ein Ferienhaus sein, das uns in den Urlaub entführt, ein Bildungshaus, das 
uns Raum für Wachstum und Lernen schenkt, oder ein Gasthaus, das Fremde 
willkommen heißt und Begegnungen ermöglicht. In all seinen Formen ist 
das Haus ein Ort, an dem Stärkung, Besinnung und Gemeinschaft erfahrbar 
werden.

Unsere Seminarangebote - ob im Bereich beruflicher Fort- und Weiterbildung,  
kultureller Bildung, Familie und Gesellschaft oder im Bereich Seelsorge und 
Trauerbegleitung - wirken in diesem Kontext wie Türöffner: Sie laden dazu 
ein, hinter die Fassaden zu blicken, neue Perspektiven zu gewinnen und das 
Zusammenleben unter einem Dach mit Leben zu füllen. 

Unser Programm 2026 ist eine Einladung, die vielen Gesichter unseres  
Bildungshauses Rastede zu entdecken. Es möchte der Sehnsucht nach  
Geborgenheit und dem Abenteuer des Fremden gleichermaßen Raum geben. 
Möge es Anregung für Sie sein, Lebens- und Lernräume mutig zu gestalten. 
Herzlich willkommen im Namen des ganzen Teams 

Ihre Martina Rambusch-Nowak, Leiterin
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Heike Scharf
Stellv. Leitung, Dozentin
Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonin,

Theaterpädagogin

Spiel- und Theaterpädagogik, kulturelle Bildung

Tel.: 04402 9284 – 12
Mail: scharf@hvhs.de

Dr. Iris Lüschen
Dozentin
Arbeitsschwerpunkte: Berufliche Fort- und Weiterbildung, 

Frühkindliche Bildung, Bildung für nachhaltige Entwick-

lung, Klimabildung, naturwissenschaftlich-technische 

Bildung, Übergang Kita-Grundschule

Tel.: 04402 9284 – 16
Mail: lueschen@hvhs.de

Martina Rambusch-Nowak
Leitung
Pfarrerin, Geistliche Begleiterin, Beratung 

und Supervision (PPS/DGfP)

Theologie, Spiritualität

Tel.: 04402 9284 – 10
Mail: rambusch-nowak@hvhs.de

Das pädagogische Team der HVHS

Uwe Fischer
Dipl. Päd., Theaterpädagoge
Arbeitsschwerpunkte: Interkulturelle Bildung, 

Theaterpädagogik, Bibeltheater, Begleitung von 

kulturellen Projekten

Mail: kulturzeit@posteo.de
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Seminare auf Anfrage →

Liebe Leser:innen,

Ihre Bedürfnisse und Interessen stehen für uns an erster Stelle. Daher möchten wir Ihnen die Möglichkeit 
bieten, maßgeschneiderte Seminare zu buchen, die Ihren individuellen Anforderungen gerecht werden.
Ob Sie spezielle Themen vertiefen möchten, eine Gruppe von Gleichgesinnten zusammenbringen oder 
einfach mehr Flexibilität bei der Terminwahl wünschen – unsere qualifizierten Dozent:innen stehen Ih-
nen zur Verfügung, um Seminare (in der Regel mehrtägig) nach Ihren Vorstellungen zu entwickeln und 
durchzuführen.

Hier einige Beispiele:
•	 Schulinterne Lehrer:innen-Fortbildung (SchiLF)
•	 Firmen und Teams, z. B. Leitung, Organisationsentwicklung und Change-Management, Mitarbeiter-

führung, Teamentwicklung und Konfliktmanagement sowie Kollegiale Beratung und Supervision
•	 Persönlichkeitsentwicklung, z. B. Selbstpräsentation, Kommunikation und Gesprächsführung sowie
	 bewusste Lebens- und Arbeitsgestaltung
•	 Gesundheitsbildung, z. B. zu Achtsamkeit und Stressbewältigung
•	 Theater- und Spielpädagogik
•	 Bildung für Nachhaltige Entwicklung
•	 Naturwissenschaftlich-technisches Lernen in  Kindergarten und Grundschule
•	 Spiritualität, Hospiz, Seelsorge und Theologie

Außerdem besteht nach Absprache die Möglichkeit, in Folge eines Seminarbesuchs persönliche Themen 
im Rahmen eines Coachings zu vertiefen. Das bietet Ihnen die Möglichkeit, Handlungsoptionen zu beruf-
lichen Fragestellungen oder Herausforderungen in einzelnen Sitzungen unter professioneller Begleitung 
und Beratung zu erarbeiten.

Zögern Sie nicht, uns bei Fragen oder Interesse zu kontaktieren. Wir sind gerne für Sie da, um Ihre Wün-
sche und Anforderungen zu besprechen. Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen maßgeschneiderte 
Seminare sowie Coachings zu planen und umzusetzen.

Ihre Dozent:innen der Ev. HVHS Rastede



 Berufliche
Fort- und
Weiterbildung



Berufliche Fort- und Weiterbildung→
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26 | 101	
Aufbaukurs Mitarbeiterführung
Seminar für Fach- und Führungskräfte aus der Landwirtschaft

 
Aufbaukurs im Handlungsfeld „Mitarbeiterführung“ im Teil Berufsausbildung 
und Mitarbeiterführung der Meisterprüfung für Landwirt:innen. Das Seminar 
baut inhaltlich auf dem Handlungsfeld „Mitarbeiterführung“ im Grundkurs des 
obligatorischen Vorbereitungskurses auf.

 Termin:	 16.02.2026 / 9:00 Uhr bis 17.02.2026 / 17:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Dr. Iris Lüschen 
 Kosten:	 285,00 €
 In Kooperation mit:	 LWK Niedersachsen

26 | 101	
Vorbereitungskurs auf die Ausbildungs- und
Meisterprüfung
Seminar für Fach- und Führungskräfte aus der Landwirtschaft

 
Bildungsurlaub 
Vorbereitungskurs für angehende Führungskräfte und Meister:innen aus der 
Landwirtschaft auf die Ausbildereignungsprüfung. Zwischen den beiden Se-
minarwochen finden Übungstage (19.01.–20.01. und am 21.01.–22.01.2026) 
zur praktischen Unterweisung in der DEULA Westerstede statt.

Inhalte:
•	 Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und Ausbildung planen
•	 Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung von Auszubildenden mit-

wirken
•	 Ausbildung durchführen
•	 Ausbildung abschließen
•	 Wiederholung und Prüfungsvorbereitung

2. Woche: 26.01.2026 bis 30.01.2026

 Termin:	 12.01.2026 / 10:00 Uhr bis 16.01.2026 / 17:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Dr. Iris Lüschen
 Referent:in:	 Fachreferent:innen der LWK Niedersachsen  
 Kosten:	 1.100,00 €
 In Kooperation mit:	 LWK Niedersachsen, DEULA Westerstede

→ Berufliche Fort- und Weiterbildung

10



26 | 102	
Vorbereitung auf die Ausbildereignungsprüfung 
Hauswirtschaft
Seminar für Fach- und Führungskräfte aus der Hauswirtschaft

 
Bildungsurlaub 
Vorbereitungskurs für angehende Führungskräfte und Meister:innen aus der 
Hauswirtschaft auf die Ausbildereignungsprüfung

Inhalte:
•	 Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und Ausbildung planen
•	 Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung von Auszubildenden mit-

wirken
•	 Ausbildung durchführen
•	 Ausbildung abschließen
•	 Wiederholung und Prüfungsvorbereitung

 Termine:	 Teil 1: 02.03.2026 / 10:00 Uhr bis 06.03.2026 / 17:00 Uhr
	 Teil 3: 16.03.2026 / 09:00 Uhr bis 20.03.2026 / 14:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Dr. Iris Lüschen
 Referent:in:	 Fachreferent:innen der LWK Niedersachsen 
	 und der Ev. HVHS Rastede  
 Kosten:	 1.100,00 €
 In Kooperation mit:	 LWK Niedersachsen

Berufliche Fort- und Weiterbildung
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26 | 103	
Integrative Erziehung und Bildung in 
Tageseinrichtungen für Kinder im Kontext 
inklusiver Bildungsprozesse
Seminar für Erzieher:innen

Bildungsurlaub 
Zertifizierte Langzeitausbildung im Sinne des KiTaG und der 2. DVO. Sie endet 
mit einer staatlich anerkannten Prüfung. Das Zertifikat ist Voraussetzung für 
Kitas zur Anerkennung als „Integrationskindergarten“. Die Fortbildung erfolgt 
nach dem Rahmenplan „Integrative Erziehung und Bildung im Kindergarten“ 
sowie des Ergänzungsanhangs „Kinder in den ersten Lebensjahren“ des Nie-
dersächsischen Kultusministeriums. Inhaltlich verfolgt das Curriculum drei 
Blickrichtungen (Erzieher:innen/Kinder/Institution Kindergarten und pädago-
gisches Konzept) mit neun thematischen Schwerpunkten. 

Diese berufliche Fortbildung umfasst 280 Unterrichtsstunden, die auf drei Bil-
dungsurlaubswochen im Bildungshaus Rastede zu jeweils 40 UStd. und auf 
zwölf Wochenendtermine verteilt werden. Am Ende der Ausbildung wird zu-
sätzlich eine Prüfungsgebühr von ca. 200 € erhoben.

 Termin:	 16.03.2026 / 10:00 Uhr bis 25.09.2027 / 16:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Dr. Iris Lüschen 
 Referent:innen:	 Britta Devermann, Jens Devermann, 
	 Dr. Iris Lüschen, Martina de Vries,
	 Torsten Oehl, Gaby Pauels, Doris Sparringa 
 Kosten:	 3.950,00 € (inkl. Service am WE, BU mit ÜN/Frühstück)



→ Berufliche Fort- und Weiterbildung
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26 | 104	
Entdeckergeist wecken: Natur und Technik im Kita-Alltag 
erforschen
Seminar für Erzieher:innen, (fachfremd unterrichtende) Lehrer:innen, päd. Fachkräfte

Kinder sind im Alltag von zahlreichen natürlichen und technischen Phäno-
menen umgeben, denen sie mit Neugier und Interesse begegnen. In dieser 
praxisorientierten Fortbildung erhalten Sie das Handwerkszeug, um Kinder 
beim aktiv entdeckenden Lernen zu unterstützen. Sie haben die Möglich-
keit, sich mit anderen Teilnehmenden über Ihre Erfahrungen auszutauschen 
und voneinander zu lernen. Zwischen den beiden Seminarblöcken wenden 
Sie das Gelernte in Ihrer Einrichtung an, indem Sie die Kinder bei der Erfor-
schung von Fragen anleiten und begleiten. Ziel ist es, Ihre eigenen Kompe-
tenzen in der Förderung von neugierigem und forschendem Lernen der Kin-
der zu stärken und Ihnen die Sicherheit zu geben, eigenständig Projekte in 
Ihrer Einrichtung zu gestalten. 

Die Fortbildung kombiniert theoretische Inhalte und praktische Übungen:
•	 Theorie: Wir beschäftigen uns mit den theoretischen Hintergründen des 

frühen naturwissenschaftlich-technischen Lernens. Gemeinsam wird er-
arbeitet, welche Rolle der Fachkraft beim aktiv entdeckenden Lernen der 
Kinder zukommt. Zudem werfen wir einen Blick auf die Kinder selbst, ihre 
Interessen, Vorstellungen und Fragen.

•	 Praxis: Gemeinsam arbeiten Sie an ausgewählten Fragenstellungen und 
erproben naturwissenschaftliche und technische Denk-, Arbeits- und 
Handlungsweisen. 

•	 Transfer: Sie reflektieren Ihre eigene Rolle und entwickeln eine Fragestel-
lung bzw. Projektidee, die Sie erproben und anschließend gemeinsam 
mit den anderen Teilnehmenden unter die Lupe nehmen. 

Wir freuen uns darauf, Ihren Entdeckergeist zu wecken und gemeinsam 
naturwissenschaftlich-technischen Phänomenen nachzugehen! Bringen Sie 
gerne eigene Fragen und Projektideen mit!

 Termine:	 Modul 1: 25.06.2026 / 10:00 Uhr 
	 bis 26.06.2026 / 14:00 Uhr 
	 Modul 2: 10.09.2026 / 10:00 Uhr bis 
	 11.09.2026 / 14:00 Uhr.
 Seminarleitung:	 Dr. Iris Lüschen, Grundschullehrerin, 
	 langjährige Dozentin an Universitäten mit 
	 Schwerpunkt naturwissenschaftlich-technisches
	  Lernen in Kita und Grundschule 	
 Kosten:	 340,00 €

 



Berufliche Fort- und Weiterbildung
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26 | 105	
Zertifizierte Weiterbildung zum/r Kindergarten – 
Fachwirt/in „Aus der Praxis – für die Praxis” 
Kindertagesstätten kompetent leiten 09/2026                                                                                        
Seminar für Erzieher:innen, aktuelle und zukünftige Leiter:innen in Kindertagesstätten

Bildungsurlaub 
Berufliche Weiterbildung und Qualifizierung für die Leitung von Kindertages-
stätten. Zertifizierte Ausbildung zum/r Kindergartenfachwirt:in, 250 Stunden, 
an 14 Wochenenden (Freitag/Samstag) plus je zwei Bildungsurlaubswochen.
 
Verlauf des Kurses 
Der Kurs beginnt mit der ersten Bildungsurlaubswoche vom 21.09. bis 
24.09.2026, eine zweite Bildungsurlaubswoche findet vom 06.09. bis 
09.09.2027 statt. Das Abschlusskolloquium wird vom 31.03. bis 01.04.2028 
durchgeführt. 

Leitideen der Ausbildung
Erarbeitung von Faktoren für eine wertschätzende Unternehmenskultur, 
die ein Modell für die Pädagogik der Einrichtung darstellt. Der betriebli-
che Alltag, die Erfahrungen und Fragestellungen der Teilnehmenden ste-
hen im Mittelpunkt der gemeinsamen Kursarbeit. Bewährte und erfahrene 
Leiter:innen und pädagogische Fachberater:innen geben Impulse und unter-
stützen den Lernprozess. Diese Langzeitausbildung wendet sich zum einen 
an Kolleg:innen, die eine Leitungsfunktion anstreben und sich vorher „fit für 
Führung“ machen wollen. Zum anderen sind auch Kindergartenleiter:innen 
angesprochen, die motiviert sind, vorhandene Routinen zu überprüfen und 
neue Kompetenzen zu erwerben. Denn natürlich gilt gerade unter schwie-
rigen Bedingungen: auf die Führung kommt es an! Die bewusst begrenzte 
Teilnehmer:innenzahl ermöglicht einen sehr guten Austausch untereinander 
und intensives gemeinsames Arbeiten. In den rechtlichen Seminarmodulen 
wird auf Basis des NKitaG gearbeitet.

→

250 Std. Langzeitfortbildung, 2 Bildungsurlaubswochen, ca. einmal pro Mo-
nat ein Wochenendseminar (Fr/Sa) – nicht in den Ferien.

 Termin:	 21.09.2026 / 10:00 Uhr bis 01.04.2028 / 16:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Dr. Iris Lüschen
 Referent:innen:	 Martina de Vries, Dr. Iris Lüschen, Nicole Messner 
	 Daniela Pätsch, Bianka Ledermann	
 Kosten:	 3.570,00 € (inkl. Service am WE, BU mit ÜN/FS)
 



→ Berufliche Fort- und Weiterbildung
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26 | 106	
Die Zukunft gestalten: Nachhaltigkeit spielend in den 
Kita-Alltag integrieren?!
Fortbildung für Erzieher:innen, Grundschullehrer:innen und pädagogische Fachkräfte 

Kinder sind heute und über ihre Lebensspanne hinweg überproportional von 
Herausforderungen wie dem Klimawandel betroffen. In dieser praxisorien-
tierten Fortbildung erhalten Sie das Handwerkszeug, Ängsten zu begegnen 
und Bewältigungskompetenzen zu entwickeln, um die Kinder zu schützen. 
Sie haben die Möglichkeit, sich mit anderen Teilnehmenden über Ihre Er-
fahrungen auszutauschen und voneinander zu lernen. Zwischen den beiden 
Seminarblöcken wenden Sie das Gelernte in Ihrer Einrichtung an. Ziel ist es, 
Ihre eigenen Kompetenzen zu stärken, Partizipationsmöglichkeiten zu er-
kennen und zum reflektierten Handeln zu ermutigen.

Die Fortbildung kombiniert theoretische Inhalte und praktische Übungen:
•	 Theorie: Die Fortbildung bietet eine fundierte Einführung in das Konzept 

der Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) sowie in die globalen Zie-
le für nachhaltige Entwicklung (SDGs). Zudem werfen wir einen Blick auf 
die Kinder selbst, ihre Betroffenheit, Vorstellungen, Fragen und Partizi-
pationsmöglichkeiten.

•	 Praxis: Gemeinsam arbeiten Sie an ausgewählten Fragenstellungen und 
erproben Denk-, Arbeits- und Handlungsweisen, um Kinder zu stärken 
sowie Kreativität und Schaffenskraft anzuregen. 

•	 Transfer: Gehen Sie auf Entdeckungsreise durch Ihre Einrichtung, finden 
Sie Ihr eigenes BNE-Projekt und diskutieren Sie Ihre Erfahrungen mit den 
anderen Teilnehmenden.

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen Utopien zu entwickeln und gemeinsam zu 
Konstrukteur:innen einer lebenswerten Zukunft zu werden.

 
 Termine:	 Modul 1: 01.10.2026 / 10:00 Uhr bis 
	 02.10.2026 / 14:00 Uhr 
	 Modul 2: 10.12.2026 / 10:00 Uhr bis 
	 11.12.2026 / 14:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Dr. Iris Lüschen, Grundschullehrerin, 
	 Promotion zur Klimabildung, langjährige Dozentin 
	 an Universitäten mit Schwerpunkt Bildung für 
	 Nachhaltige Entwicklung
 Kosten:	 340,00 € 



Kulturelle Bildung→
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→ Kulturelle Bildung
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26 | 201 
Clownsausbildung 2026
Weiterbildung für Pädagog:innen, Interessierte 

Bildungsurlaub 
„Jeder Mensch ist ein Clown, aber nur wenige haben den Mut, es zu zeigen.“ 

Das Clownstheater ist en vogue! Clowns im Altenheim, in der Klinik, „Clowns 
ohne Grenzen“ und als Bildungsvermittler – in vielen Bereichen haben 
Clowns zu Recht wichtige Räume gefunden. Clownerie ist eine ernsthafte 
Auseinandersetzung mit sich selbst, und es kann eine wunderbare Erfah-
rung sein, eigene Schwächen zu akzeptieren und diese kreativ und mit Au-
genzwinkern zu nutzen. Der Clown macht laut Clownslehrer David Gilmore 
„genau das, wovor alle Angst haben“. Er gibt sich hin, einem Spiel, einem 
Gefühl. Er stolpert, er versagt, er blamiert sich, er scheitert. Der Clown weiß, 
dass Scheitern nicht das Ende ist, sondern der Beginn eines neuen Spiels. 

Wie wäre es, die „Schönheit des Scheiterns“ zu erleben? 
Über sich selbst lachen und anderen damit eine Freude bereiten? 
Oft wissen wir gar nicht, wie komisch und mitreißend wir sein können! 
Jedem Menschen steht Humor zur Verfügung, als Ausdrucksmittel und als 
Mittel zur Kommunikation. Wir gehen auf Entdeckungsreise zu den eigenen 
Humorressourcen!

Inhalte: Die Teilnehmenden gehen erste Schritte in die praktische Clowns-
arbeit. Über Improvisationen, Theaterübungen, Bewegungsarbeit, Gesang, 
Spiel mit Requisiten und dem Entwickeln eines Handlungsbewusstseins 
entstehen nach und nach eine eigene Clownsfigur und ein Repertoire von 
Spielmöglichkeiten. Dazu gehören Authentizität, mutiges Handeln und „in 
– Beziehung – Sein“.

Für die Ausbildung ist Bildungsurlaub nach dem Niedersächsischen Bil-
dungsurlaubsgesetz beantragt. 

Die Beschäftigung mit unserem eigenen Verständnis von Humor und die ge-
sellschaftliche Bedeutung des „Narren“ vertiefen die Auseinandersetzung. 
Wir werden uns auch mit Fragen beschäftigen, in welchen Bereichen die 
neugewonnenen Clownserfahrungen Raum bekommen und wie der eigene 
Clown bewusst als Lebensbegleiter entdeckt werden kann.

 Termine:	 16.01.2026 / 15:30 Uhr bis 18.01.2026 / 14:00 Uhr 
	 27.02.2026 / 15:30 Uhr bis 01.03.2026 / 14:00 Uhr 
	 10.04.2026 / 15:30 Uhr bis 12.04.2026 / 14:00 Uhr 
	 06.05.2026 / 15:30 Uhr bis 10.05.2026 / 14:00 Uhr 
	 03.07.2026 / 15:30 Uhr bis 05.07.2026 / 14:00 Uhr 
	 15.08.2026 / 09:30 Uhr bis 18:00 Uhr
	 16.09.2026 / 15:30 Uhr bis 20.09.2026 / 14:00 Uhr 
	 30.10.2026 / 15:30 Uhr bis 01.11.2026 / 14:00 Uhr 
 Seminarleitung:	 Heike Scharf 
 Kosten:	 2.055,00 € (inkl. aller Seminargebühren, 
	 Übernachtung im Einzelzimmer, Verpflegung und 
	 Material. Ratenzahlungen sind möglich)



Kulturelle Bildung
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26 | 202 
Improvisationsworkshop – Musikmachen ohne Noten 
Seminar für interessierte Amateurmusiker:innen aller Instrumentalgruppen

Wer kennt den Impuls, Komponiertes in Notenform zur Seite legen zu wollen 
und auf dem eigenen Instrument einfach drauflos zu spielen? Die Hürde ist 
oft fehlender Mut, wenig Erfahrung im Improvisieren und die Sorge, es könn-
te nicht gut genug sein, was dabei herauskommt. Die Musikalische Improvi-
sation ist eine erlernbare Disziplin, eine künstlerische Form des Ausdrucks. 
Sie ist ein Kind des Zufalls, des Augenblicks und des wertfreien Spielens. Im 
Ausprobieren und Experimentieren ohne Leistungsdruck lassen wir uns von 
Klang, Rhythmus, Melodie und Dynamik im Gruppenklang überraschen. Wir 
werden uns sowohl in der Großgruppe als auch in Kleingruppen in Freiheit 
und mit angeleiteten Spielkonzepten einen neuen Zugang zum Musikma-
chen und dem eigenen Instrument erspielen. Die Themen Jazzimprovisation 
und Liedbegleitung werden an diesem Tag nicht angeboten.   

Bitte eigene Instrumente mitbringen.

 Termin:	 31.01.2026 / 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Ulla Schmidt, Musikerin, Musikpädagogin, 
	 Tonbildnerin
 Päd. Verantwortung:	Heike Scharf
 Kosten:	 130,00 € 



26 | 203 
Biodanza 
Seminar für Interessierte  

Biodanza gibt uns die Möglichkeit, unsere Freude, innere Leichtigkeit und die 
Liebe zu uns selbst und zu anderen zu entdecken. Ich gebe in der Anleitung 
Impulse, die Blickrichtung auf das eigene Leben zu ändern und sich spiele-
risch und tänzerisch im Kontakt mit anderen Menschen neu zu erfahren. Wir 
tanzen barfuß und ohne Worte, um aus dem Kopf, der in unserem Leben oft 
sehr dominant ist, ins Fühlen zu kommen. Komm vorbei und probiere es aus!

Dieses Angebot ist auch für Menschen, die wenig Erfahrung mit Biodanza 
haben.

Wir tanzen an diesem Tag zum Thema: Das Leben darf leicht sein.   

Es ist so wichtig nicht zu vergessen, dass es im Leben immer wieder wun-
derschöne Momente gibt. Ein Sonnenstrahl, der mich im Gesicht wärmt, der 
Duft einer Rose, das Lächeln eines anderen Menschen. Wenn es mir gelingt, 
immer wieder voller Freude diese besonderen Momente zu finden und die 
Schwere meiner Gedanken loszulassen, ist Leichtigkeit ganz nah. Ich lade 
dich an diesem Tag ein, solche Momente zu finden. 

 Termin:	 01.02.2026 / 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Ulrike Schäfer, Förderschullehrerin, 
	 Biodanza Facilitadora
 Päd. Verantwortung:	Heike Scharf
 Kosten:	 130,00 €

Kulturelle Bildung

18

→



26 | 204 
Vertiefung Clownsausbildung  
Weiterbildung für ausgebildete Clowns

Bildungsurlaub 
Eure Clownsfigur ist schon länger auf der Welt. Die ersten Schritte sind getan, 
mal groß, mal klein. Vielleicht ist sie ganz präsent, auch im Alltag, vielleicht 
aber auch gut weggepackt. Clown:innen spielen nicht gerne allein, wünschen 
sich eine/n Clownsfreund:in und lieben Impulse!

In der Vertiefung soll es darum gehen, eure Clownsfigur wieder in allen Facet-
ten kennen und lieben zu lernen. Wir machen uns gemeinsam auf den Weg, 
die Möglichkeiten und Freiheiten eurer Clownsfigur neu zu entdecken und 
schaffen viele Spielanlässe für „Fridolina“, „Mathilda“, „Paolo Allegra“, „Frau 
von Schön“, „Leandro“, … und viele mehr.

Es ist Zeit, wieder zu staunen über die Welt der Clown:innen und am besten, 
über euch selbst. 

 Termine:	 13.02.2026 / 15:30 Uhr bis 15.02.2026 / 14:00 Uhr 
	 13.03.2026 / 15:30 Uhr bis 15.03.2026 / 14:00 Uhr 
	 24.04.2026 / 15:30 Uhr bis 26.04.2026 / 14:00 Uhr 
	 12.06.2026 / 15:30 Uhr bis 14.06.2026 / 14:00 Uhr 
	 21.08.2026 / 15:30 Uhr bis 23.08.2026 / 14:00 Uhr 
	 09.10.2026 / 15:30 Uhr bis 11.10.2026 / 14:00 Uhr 
	 25.11.2026 / 15:30 Uhr bis 29.11.2026 / 14:00 Uhr 
 Seminarleitung:	 Heike Scharf
 Kosten:	 1.825,00 € (inkl. aller Seminargebühren, 
	 Übernachtung im Einzelzimmer, Verpflegung 
	 und Material) Ratenzahlungen sind möglich 
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Basisseminar Kinderchorleitung praxisnah 
Für alle Interessierte, die einen Kinderchor gründen wollen

Zielgruppe sind Musikpädagog:innen, pädagogische Fachkräfte und singbe-
geisterte Erwachsene, die elementares musikalisches Grundwissen mitbrin-
gen und vorhaben, mit Kindern im Alter von 4-12 Jahren zu singen. 

Sie erhalten umfangreiches Handwerkszeug zu den Themen der Kinderchor-
leitung und sind damit für einen erfolgreichen Start gut vorbereitet. Das pri-
mär praxisbezogene Seminar wird mit theoretischem Hintergrundwissen sinn-
voll ergänzt.
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Darstellendes Spiel als Methode
Seminar für Ehrenamtliche aus der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen

Unser Alltag verlangt uns manchmal einiges ab, das wir nicht immer locker 
und leichtfüßig aus dem Ärmel schütteln, denn wer sich außerhalb der ver-
trauten vier Wände bewegt, muss präsent sein, also wahrnehmbar als Indivi-
duum und Persönlichkeit. Ganz gleich, ob Sie in einem Theaterstück eine Rolle 
spielen, eine Jugendgruppe leiten, vor einer Senior:innengruppe stehen oder 
eine Supermarktfiliale leiten. Im Darstellenden Spiel ist es möglich, sich weiter 
hinaus zu lehnen und tiefer einzulassen, um das zu proben, was wir im rea-
len Leben gerne umsetzen möchten. Die Fähigkeit, sich selbst auszudrücken, 
kann gelernt und gefördert werden: Körperlich präsent sein, hörbar werden, 
die individuelle Ausstrahlung aufwecken, kraftvoll agieren und Natürlichkeit 
freilegen. Im kreativen Ausdruck erfahren wir Lebendigkeit und authentisches 
Sein auf allen Ebenen, und da Kunst von Können kommt, kann unsere Über-
zeugungskraft durch Wissen und Übungen erweitert werden.

 Termin:	 07.03.2026 / 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr                                                                                        
 Seminarleitung:	 Heike Scharf
 Kosten:	 auf Anfrage

Warum sich eine Teilnahme zusätzlich lohnt: Die eigene Stimme im Hinblick 
auf das Singen mit Kindern neu kennenlernen und wesentliche Kenntnisse 
über die Kinderstimme gewinnen oder vertiefen. Den Gesang und die eigenen 
praktischen Erfahrungen mit einer Vielfalt didaktischer Möglichkeiten und be-
währter Methoden in der Gemeinschaft mit den Teilnehmenden als besondere 
Bereicherung der Seminartage erleben.

Umfangreiche Materialien mit Liedbeispielen und allen Inhalten können im 
Seminar für den Spezialpreis von 18 Euro erworben werden.

Die Seminarthemen:
•	 Stimmbildung in der Gruppe
•	 Physiologie der Kinderstimme, Kinderstimmbildung
•	 Singen und Bewegen, Singen und Spielen
•	 Einsatz von relativer Solmisation und Rhythmussprache
•	 Liedeinführung und die Gestaltung von Wiederholungen
•	 Chorprobenplanung
•	 Grundlagen des Dirigierens

Die Module können nicht einzeln gebucht werden.

 Termine:	 Modul 1: 14.02.2026 / 10:00 Uhr 
	 bis 17:00 Uhr 
	 Modul 2: 14.03.2026 / 9:30 Uhr 
	 bis 15.03.2026 / 14:30 Uhr
 Seminarleitung:	 Barbara Völkel, Dipl. Vokalpädagogin
 Päd. Verantwortung:	 Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 325,00 €
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Musik ist bunt – so wie das Leben  
Eine musikpädagogische Grundausbildung mit dem Schwerpunkt Blockflöte

Weiterbildung für Lehrer:innen, Pädagog:innen und andere Interessierte

Bildungsurlaub 
Musik ist in vielerlei Hinsicht bedeutsam sowohl für die kindliche Entwick-
lung als auch das menschliche Miteinander, und doch haben immer weni-
ger Menschen Zugang zu musikalischer Bildung. An vielen Grundschulen 
und Musikschulen fehlen entsprechende Lehrkräfte, und die zunehmende 
Ganztagsbeschulung bringt auf der organisatorischen Ebene zusätzliche 
Herausforderungen mit sich, jedoch auch neue, vielleicht noch ungeahnte 
Möglichkeiten. 

Mit dieser musikpädagogischen Grundausbildung der KREALOGOS Musik-
werkstatt engagieren wir uns für eine neue, ganzheitliche Musikpädagogik, 
in der Wissen, Können und Verstehen gepaart sind mit Selbstwahrnehmung, 
sozialer Interaktion, Individualität und Persönlichkeit. Dafür nutzen wir di-
daktische Ansätze von der Relativen Solmisation (frühes 11. Jh.) über Grund-
gedanken der Montessori-Pädagogik (frühes 20. Jh.) bis hin zu Ton-Farb-Zu-
ordnungen der aktuellen Musikpädagogik. 

In den Seminaren enthalten sind innovative Unterrichtsmaterialien, die ge-
meinsam entwickelt oder für die eigene Arbeit zur Verfügung gestellt wer-
den. Blockflöten in den Lagen Sopran, Alt, Tenor und Bass können bei Bedarf 
ausgeliehen werden. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Teilnahme an der Grundausbildung Teil 1 und 2 ermöglicht den Erwerb 
eines KREALOGOS Zertifikats. Beide Ausbildungswochen können aber 
auch einzeln gebucht werden.

Grundausbildung Teil 1
Teil 1 der musikpädagogischen Grundausbildung mit dem Schwerpunkt 
Blockflöte setzt sich aus den Bausteinen A, B und C der parallel angebotenen 
Wochenend-Kurse zusammen, siehe Seite 24/25.

Wer das Ziel hat, selbst Blockflöte zu lernen und zu unterrichten, findet in 
dieser Seminarwoche alle Grundlagen für etwa ein Unterrichtsjahr. Men-
schen mit Vorkenntnissen können neue Unterrichtsideen sowie alternative 
Herangehensweisen entdecken, mit denen sich bestehende Konzepte ergän-
zen und erweitern lassen. Am Rande werden auch andere Musikinstrumente 
wie Stabspiele, Perkussion, Boom Whackers oder Alltagsgegenstände und 
die eigene Stimme zum Einsatz kommen.
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Tanz mit – bleib fit (Frühlingskurs)  
Seminar für Tanzleiter:innen, Interessierte und Teilnehmer:innen, die ihre Kenntnisse 

im Seniorentanz vertiefen möchten 

Tanzen macht Spaß und gibt Flügel! 
Tanzen ist der einzige Sport, der von 
der Kindheit bis hin zum Alter aus-
geübt werden kann! Tanzen spricht 
Körper, Geist und Seele an! In dieser 
Fortbildung werden abwechslungs-
reiche und vielseitige Tänze aus 
verschiedenen Ländern angeboten. 
Dabei wird auch auf die methodi-
sche und didaktische Vermittlung 
eingegangen.

Viele Tanzformen werden im Pro-
gramm vertreten sein wie Mixer, 
Square, Kreis- und Gassentänze. Die 
Wünsche der Teilnehmer:innen wer-
den gern berücksichtigt.

Ein zweiter Kurs findet vom 18.09. bis 20.09.2026 statt.

 Termin:	 10.04.2026 / 15:00 Uhr bis 12.04.2026 / 13:00 Uhr 
 Päd. Verantwortung:	 Heike Scharf 
 Referentin:	 Christiane Raschke, Tanzleiterin und Ausbildungs-
	 referentin des Bundesverbandes Seniorentanz
 Kosten:	 179,00 €

 
Grundausbildung Teil 2 
Teil 2 der musikpädagogischen Grundausbildung mit dem Schwerpunkt 
Blockflöte setzt sich aus den Bausteinen D, E und F der parallel angebotenen 
Wochenend-Kurse zusammen, siehe Seite 24/25.

Nach einer kurzen Wiederholung von Inhalten aus der ersten Seminarwoche 
geht es nun tiefer hinein in die musiktheoretischen Zusammenhänge, die 
das Gerüst der westlichen Musikkultur bilden. Dies geschieht nicht nur the-
oretisch, sondern immer in Verbindung mit der eigenen, individuellen Wahr-
nehmung sowie verschiedenen Möglichkeiten der Anwendung. Die Inhalte 
bilden eine solide Grundlage für das eigene musikalische und musikpäda-
gogische Tun. Darüber hinaus sind sie auch für die Arbeit mit Kindern und 
Lerngruppen nach dem ersten Unterrichtsjahr geeignet.

 Termine:	 09.03.2026 / 09:30 Uhr bis 13.03.2026 / 14:00 Uhr 
	 (Grundausbildung Teil 1)
	 23.11.2026 / 09:30 Uhr bis 27.11.2026 / 14:00 Uhr
	 (Grundausbildung Teil 2)
 Seminarleitung:	 Dagmar Lorenz, GHR-Lehrerin, Musikpädagogin, 
	 Chorleiterin und Blockflötenlehrerin 
 Päd. Verantwortung:	Heike Scharf 
 Kosten:	 695,00 € je Termin
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Tanztheater 
Seminar für Interessierte

Tauche ein in die phantastische Welt 
des Tanz- und Ausdruckstheaters!

Auswendiglernen von Texten ist hier 
nicht gefragt. Unser Körper wird für 
uns sprechen und „bewegende“ Ge-
schichten erzählen. Durch theaterpä-
dagogische Übungen nähern wir uns 
als Gruppe dem darstellenden Spiel 
an. Wir begegnen unterschiedlichen 
musikalischen Stilen mit intuitiver 
und individueller Bewegungsvielfalt 
und vereinen hier z.B. Klassik mit 

Hip-Hop, Electro mit Standard oder Rock mit Ballett und bedienen uns an 
der Vielfalt des Modern Dance.

Und am Sonntagvormittag heißt es dann:
Vorhang auf für unsere Liebsten!
Jede:r Teilnehmer:in darf zwei Personen einladen, um unser gemeinsames 
Ergebnis zu bestaunen. Die genaue Uhrzeit der Präsentation wird noch be-
kannt gegeben.

Vorkenntnisse aus dem Spektrum des Theaters sind nicht notwendig. Die 
Freude an Bewegung und Musik steht hier ausdrücklich im Vordergrund.

Bitte mitbringen: Schwarze / dunkle, bequeme Kleidung und festes Schuh-
werk.

 Termin:	 17.04.2026 / 15:30 Uhr bis 19.04.2026 / 14:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Jendra Hadeler, Spiel- und Theaterpädagogin, 
	 Erzieherin
 Päd. Verantwortung:	Heike Scharf
 Kosten:	 345,00 €
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Musik ist bunt – so wie das Leben
Eine musikpädagogische Grundausbildung mit dem 
Schwerpunkt Blockflöte  
Weiterbildung für Lehrer:innen, Pädagog:innen, Neuanfänger:innen, 

Wiedereinsteiger:innen und andere Interessierte

Musik ist ein elementarer Bestandteil des Menschseins, und doch haben im-
mer weniger Menschen Zugang zu musikalischer Bildung. An vielen Grund-
schulen fehlen entsprechende Lehrkräfte, und nicht jeder Ort hat eine Musik-
schule in leicht erreichbarer Nähe, um nur zwei Gründe zu nennen. 

Mit dieser musikpädagogischen Grundausbildung der KREALOGOS Musik-
werkstatt wollen wir zusammen mit den Teilnehmenden Türen öffnen und 
Wege bahnen, selbst musikpädagogisch tätig zu werden, beruflich oder pri-
vat, in Grundschule, Ganztagsbetreuung, Kirchengemeinde oder zu Hause. 
Dafür nutzen wir didaktische Ansätze von der Relativen Solmisation (frühes 
11. Jh.) über Grundgedanken der Montessori-Pädagogik (frühes 20. Jh.) bis 
hin zu Ton-Farb-Zuordnungen der aktuellen Musikpädagogik. 

In den Seminaren enthalten sind verschiedene Unterrichtsmaterialien, die 
gemeinsam entwickelt oder für die eigene Arbeit zur Verfügung gestellt wer-
den. Blockflöten in den Lagen Sopran, Alt, Tenor und Bass können bei Bedarf 
ausgeliehen werden. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Bausteine können einzeln als Wochenend-Kurse gebucht werden. Die 
Teilnahme an allen sechs Bausteinen ermöglicht den Erwerb eines KREA-
LOGOS Zertifikats.

Baustein A – Aufwärmgeschichten
Erst durch den Menschen, der es spielt, wird aus einem Gegenstand ein 
Musikinstrument. Somit steht der Mensch als musizierendes Wesen im Mit-
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telpunkt dieses Wochenendes. Es geht um Körperwahrnehmung, um Kör-
perhaltung und Atmung, um Körperkoordination im Zusammenspiel mit 
der Blockflöte und anderen Musikinstrumenten sowie um Interaktion und 
musikalische Kommunikation in einer Lerngruppe. Weitere Inhalte sind das 
Improvisieren und Komponieren mit Klängen sowie Möglichkeiten der grafi-
schen Notation.

Baustein B – den Rhythmus finden
Alles in der Welt hat seinen eigenen Rhythmus, vom Herzschlag bis zu Jah-
reszyklen, und auch in der Musik spielen Rhythmen eine wichtige Rolle. Wir 
erfahren dieses Thema auf verschiedenen Wegen. Wir werden Rhythmen 
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spüren und körperlich darstellen bzw. ausdrücken, Rhythmen auf der Block-
flöte und anderen Instrumenten musizieren, artikulieren und gestalten, No-
tenwerte mathematisch betrachten und grafisch darstellen sowie Rhythmen 
erfinden und in traditioneller Notenschrift aufschreiben.

Baustein C – die ganze Welt der Flötentöne
„Um Verstehen zu ermöglichen, müssen wir dem Kind die ganze Welt geben. 
Das Lehren von Einzelheiten stiftet Verwirrung“ (M. Montessori). Diese Philo-
sophie wenden wir auf den Blockflötenunterricht an und werden die ganze 
Welt der Flötentöne erkunden, verstehen und ordnen, Töne auf der Block-
flöte musizieren und zu Melodien verbinden, Sprache in Musik verwandeln, 
bekannte Kinderlieder musizieren sowie Zwei-, Drei- und Fünftonlieder kom-
ponieren und aufschreiben.

Baustein D – Tonleitern und ihre Vorzeichen 
Tonleitern sind die Grundlage, auf der die sogenannten Tonarten aufbauen. 
Diese wiederum bestimmen maßgeblich unsere Wahrnehmung von Harmo-
nik und Melodik eines Musikstücks. Forschend und entdeckend tauchen wir 
in musiktheoretische Zusammenhänge ein, erkunden den Aufbau von Dur- 
und Molltonleitern, lernen die Relative Solmisation als praktisches Werkzeug 
kennen, hören, musizieren, benennen Tonabstände und Intervalle und er-
langen durch Tonleiterspiele Fingerfertigkeit auf der Blockflöte.

Baustein E – Tonarten und ihre Dreiklänge
Was auf den ersten Blick nach komplexer Musiktheorie aussieht, ist beim 
genaueren Hinsehen ein anwenderfreundliches Handwerkszeug, um mehr-
stimmig zu musizieren. Wir werden tonleitereigene Dreiklänge finden, be-
stimmen und kombinieren, Dur- und Moll-Dreiklänge unterscheiden und 
benennen, auf Grundlage von Dreiklängen mehrstimmig musizieren und 
improvisieren sowie Grundlagen der Funktionsharmonik und den Quinten-
zirkel als Merkhilfe kennenlernen.

Baustein F – Wege in die Mehrstimmigkeit
Kanons und Circlesongs sind beliebte musikalische Formen, die einstimmig 
erarbeitet und mehrstimmig musiziert werden können. Genau das werden 
wir tun und dabei direkt den Aufbau der Musikstücke erforschen. Wir werden 
herausfinden, welchen Prinzipien sie folgen, um dann selbst Kanons und Cir-
clesongs zu komponieren.

 Termine:	 05.06.2026 / 15:30 Uhr bis 07.06.2026 / 14:00 Uhr 
	 (Baustein A)
	 21.08.2026 / 15:30 Uhr bis 23.08.2026 / 14:00 Uhr 
	 (Baustein B)
	 06.11.2026 / 15:30 Uhr bis 08.11.2026 / 14:00 Uhr 
	 (Baustein C)
	 22.01.2027 / 15:30 Uhr bis 24.01.2027 / 14:00 Uhr 
	 (Baustein D)
	 19.03.2027 / 15:30 Uhr bis 21.03.2027 / 14:00 Uhr 
	 (Baustein E)
	 21.05.2027 / 15:30 Uhr bis 23.05.2027 / 14:00 Uhr 
	 (Baustein F)
 Seminarleitung:	 Dagmar Lorenz, GHR-Lehrerin, Musikpädagogin, 
	 Chorleiterin und Blockflötenlehrerin
 Päd. Verantwortung:	Heike Scharf
 Kosten:	 345,00 € je Termin
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„Wer bin ich? Und wenn ja wie viele?“                                                                                                 
Seminar für Interessierte

Welche Anteile sind in mir verborgen?                                                                                                 
Mit Kreide, Tusche, Collage und Acryl machen wir uns auf den Weg zu uns 
selber. Was für ein Portrait wird am Ende von mir entstehen?                                                                               
Ein Kunstwochenende um sich selbst zu treffen, vielleicht zu finden oder gar 
neu zu kreieren. Gemeinsam sichtbar werden!

Bitte Fotos von sich selbst (als Kind, Teenager, Erwachsene:r, 
max. 10x15 cm) mitbringen.

 Termin:	 19.06.2026 / 15:30 Uhr bis 21.06.2026 / 14:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Sandra Adams-Korz, Lehrerin, Diakonin, 
	 Künstlerin mit Atelier Konfetti
 Päd. Verantwortung:	Heike Scharf
 Kosten:	 325,00 € + 65,00 € Materialkosten (inkl. Keilrahmen)

26 | 212
Willkommen im Schlaraffenland!                                                                                                   
Sommerseminar für alle Interessierte

Opulente Stillleben, fantastische Landschaften oder narrative Szenen- in der 
Sommerakademie erforschen wir das Schlaraffenland in all seinen Facetten.
Überfluss, Genuss, aber auch Ironie und Gesellschaftskritik werden in Farbe 
sowohl gegenständlich, als auch abstrakt zum Bild. Dabei kommen unter-
schiedliche Techniken zum Einsatz: Mit Acrylfarbe wird gemalt und gespach-
telt. Im Food Sketching- zeichnerischen Studien von Speisen und Szenerien, 
werden spontane Eindrücke festgehalten. Collage-Elemente wie Papier, Ver-
packungen oder Textiles ergänzen das Bildgeschehen.

In der Keramik nehmen wir das Thema mit den Händen auf: Vermeintlich 
essbare Objekte, groteske Figuren, überdimensionale Früchte oder poeti-
sche Alltagsgegenstände – alles ist möglich. Wir modellieren, formen, bau-
en und glasieren. Gearbeitet wird mit Aufbautechniken, eingefärbten Tonen 
und Engoben. Mithilfe von Gipsformen entstehen Objekte, die seriell oder 
kombiniert eingesetzt werden können. Keramische Schiebebilder (Decals) 
werden zudem eine spielerische Auseinandersetzung mit Bildübertragungen 
auf Objekte ermöglichen.

Die Sommerakademie bietet Raum für experimentelles Arbeiten, für das Zu-
sammenspiel von Form und Oberfläche, Bild und Objekt und lädt ein, mitzu-
kommen in das Land der Opulenz, Fantasie und Übertreibung.

 Termin:	 13.07.2026 / 15:30 Uhr bis 19.07.2026 / 14:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Meike Janßen, Künstlerin, Kunst- und Theaterpäda-
	 gogin; Rahel Zaugg, Visual Artist, Keramikerin
 Päd. Verantwortung:	Uwe Fischer
 Kosten:	 800,00 € + 85,00 €  Materialkosten
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Biodanza 
Seminar für Interessierte  

 
Biodanza gibt uns die Möglichkeit, unsere Freude, innere Leichtigkeit und die 
Liebe zu uns selbst und zu anderen zu entdecken. Ich gebe in der Anleitung 
Impulse, die Blickrichtung auf das eigene Leben zu ändern und sich spiele-
risch und tänzerisch im Kontakt mit anderen Menschen neu zu erfahren. Wir 
tanzen barfuß und ohne Worte, um aus dem Kopf, der in unserem Leben oft 
sehr dominant ist, ins Fühlen zu kommen. Komm vorbei und probiere es aus!

Dieses Angebot ist auch für Menschen, die wenig Erfahrung mit Biodanza 
haben.

Wir tanzen an diesem Tag zum Thema: Ein Ja zu mir.

Die Feststellung: „Ich bin gut so, wie ich bin“ ist die Basis dafür, dass ich ent-
spannt dem Leben und seinen Herausforderungen begegnen kann. Oft stelle 
ich mich selbst hintenan, weil ich gelernt habe, dass andere wichtiger sind. 
Dabei ist es so wichtig, dass es mir gut geht, denn dann kann ich mit meiner 
ganzen Kraft in meinem Leben stehen.  

 Termin:	 16.08.2026 / 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Ulrike Schäfer, Förderschullehrerin, 
	 Biodanza Facilitadora
 Päd. Verantwortung:	Heike Scharf 
 Kosten:	 130,00 € 

26 | 214
Spielmarkt Rastede „Vielfalt spielen“
Spielfestival und Forum für Toleranz, Demokratie und Begegnung
Seminar für Hauptamtliche, Ehrenamtliche, Interessierte 

 
Am 05. September findet der 4. Rasteder Spielmarkt im Ev. Bildungszentrum  
Rastede statt. Das Spielfestival bietet die Möglichkeit, auf vielfältige Weise  
miteinander ins Spiel zu kommen, Neues kennenzulernen, Begegnungen zu 
erleben und kreative Anregungen für Beruf und das ganze Leben zu erhalten.
Auf dem wunderschönen Gelände am Schlosspark erwartet die Gäste eine 
Vielzahl von Workshops, Spielstationen, Vorträge und kulturelle Beiträge. 
Lassen sie sich in entspannter und kommunikativer Atmosphäre inspirieren 
und nehmen Sie neue Ideen mit nach Hause. 

Unser Schwerpunktthema 2026 lautet „Vielfalt spielen - Toleranz, Demokra-
tie und Begegnung“

Eingeladen sind alle, die mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen
arbeiten, in der Bildungsarbeit tätig sind und alle Spielinteressierten.  

 Termin:	 05.09.2026 / 10:00 bis 18:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Heike Scharf, Uwe Fischer (Ev. Bildungshaus Rastede)
	 und Team
 Päd. Verantwortung:	Heike Scharf 
 Kosten:	 40,00 €, erm. 30,00 € (es gibt Gruppenermäßigungen 
	 ab 10 Personen)
 In Kooperation mit:	 Arbeitsstelle für Religionspädagogik (ARP), 
	 Landesjugendpfarramt und Kindergartenarbeit 
	 der Ev. Luth. Kirche in Oldenburg, 
	 Yezidisches Forum Oldenburg 
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Lebenslinien erkunden 
Autobiografisches Schreiben für Senior:innen und Interessierte

Diese Schreibwerkstatt lädt dazu ein, die eigene Lebensgeschichte neu zu 
entdecken und kreativ festzuhalten. Wir erkunden die facettenreichen Wege 
unserer Vergangenheit, um sie in lebendige, persönliche Erzählungen zu ver-
wandeln. Schriftstellerische Fähigkeiten sind dafür nicht erforderlich. Mit der 
Bereitschaft, sich auf eine inspirierende Entdeckungsreise zu begeben, bie-
tet dieses Seminar eine Gelegenheit, in einer einfühlsamen und wertschät-
zenden Atmosphäre in die eigene Vergangenheit einzutauchen.

Erinnerungen können auf kreative Weise geteilt werden. Durch einfache und 
anregende Schreibübungen lernen wir, unsere Gedanken und Erinnerungen 
in Worte zu fassen. Lebensgeschichten können in einer geschützten Umge-
bung reflektiert werden und Erinnerungen in geordneter, ansprechender 
Weise festgehalten werden.

Die entstehenden Texte sind wertvolle Erinnerungsstücke, die nicht nur als 
bleibende Aufzeichnung der Lebensgeschichte dienen, sondern auch an zu-
künftige Generationen weitergegeben werden können. Sie werden zu einer 
kostbaren Quelle für Familie, Freund:innen und die Gemeinschaft, um einzig-
artige Erfahrungen und Weisheiten zu bewahren und zu teilen.
 
 Termin:	 07.09.2026 / 10:00 Uhr bis 08.09.2026 / 18:00 Uhr 
 Seminarleitung:	 Dr. Ralf Raabe, autobiografischer Ghostwriter,
	 Fachjournalist (FJS), Lektor (VfLL)
 Päd. Verantwortung:	Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 455,00 € 
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Tanz mit – bleib fit (Winterkurs) 
Seminar für Tanzleiter:innen, Interessierte und Teilnehmer:innen, die ihre Kenntnisse im 

Seniorentanz vertiefen möchten. 

Tanzen macht Spaß und gibt Flügel! Tanzen ist der einzige Sport, der von 
der Kindheit bis hin zum Alter ausgeübt werden kann! Tanzen spricht Körper, 
Geist und Seele an! In dieser Fortbildung werden abwechslungsreiche und 
vielseitige Tänze aus verschiedenen Ländern angeboten. Dabei wird auch auf 
die methodische und didaktische Vermittlung eingegangen.

Viele Tanzformen werden im Programm vertreten sein wie Mixer, Square, 
Kreis- und Gassentänze. Die Wünsche der Teilnehmer:innen werden gern 
berücksichtigt.

Ein weiterer Kurs findet vom 10.04. bis 12.04.2026 statt.

 Termin:	 18.09.2026 / 15:00 Uhr bis 20.09.2026 / 13:00 Uhr 
 Päd. Verantwortung:	 Heike Scharf 
 Referentin:	 Christiane Raschke, Tanzleiterin und Ausbildungs-
	 referentin des Bundesverbandes Seniorentanz 
 Kosten:	 169,00 €

26 | 217 
Clownstreffen „sei“ 
Seminar für ausgebildete Clown:innen

„Je mehr ein Clown seine Schwächen zulässt, desto stärker wird er als Clown 
und desto größer als Mensch.“

Seit 2017 werden im Ev. Bildungshaus Clown:innen ausgebildet. Inzwischen 
sind über siebzig wunderbare Clown:innen in die Welt entlassen worden, 
und es wird wieder Zeit, dass alle die Möglichkeit zu einem gemeinsamen 
Treffen haben.  
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An diesem Wochenende wollen wir uns zeigen, uns vernetzen, viel lachen 
und weinen, denn wie wir wissen, gehört ja beides zum Leben dazu. 

Das Clownstreffen ist für alle Clown:innen, die neugierig sind auf neue 
Mitspieler:innen, oder die ihre Clownsfreund:innen wieder sehen möchten.
 
„Wir leben, solange wir staunen können!“, so sagte es einst Platon. Also, lasst 
uns an diesem Wochenende staunen nach dem Motto: 

Wenn sie lachen, fliegen sie
Wenn sie weinen, siegen sie...
Du denkst an dieses Clownsgesicht
und ganz tief in dir drin
wird aus der Welt ein Tausendschön
Die ganze Welt hat Sinn
S‘ist wirklich wahr, ich hab‘s in meinen Träumen selbst geseh‘n

(Herman van Veen)
 
 Termin:	 02.10.2026 / 15:30 Uhr bis 04.10.2026 / 14:00 Uhr 
 Seminarleitung:	 Heike Scharf
 Kosten:	 295,00 € 

26 | 218
DanceAbility – Tanzen für ALLE
Inklusives Tanz- und Bewegungsangebot  
Seminar für Pädagog:innen, Gruppenleiter:innen, Interessierte 

 
Jeder Mensch kann tanzen. Dieser Gedanke wird bei DanceAbility konse-
quent umgesetzt. Es handelt sich um eine Methode der Tanzimprovisati-
on, die es ermöglicht, eine individuelle Bewegungssprache zu entwickeln.  
DanceAbility möchte den Tanz für alle Menschen zugänglich machen und 
niemanden ausschließen. 

Im Kontakt und in Beziehung zu anderen sowie zur gesamten Gruppe entste-
hen Bewegungsbilder ganz natürlich – ohne das Einüben von Tanzschritten 
oder Choreografien. 

Jeder Mensch hat die Möglichkeit, selbstbestimmt und barrierefrei künstleri-
sche Wege mit anderen zu gehen. 

Der Kurs bietet einen praktischen Einstieg in DanceAbility (Tanzvermittlung) 
und möchte die Freude an der Bewegung, am Tanz, an der eigenen Kreati-
vität und an der Begegnung fördern. Es gibt keine Voraussetzungen für eine 
Teilnahme. 

Uwe Fischer war lange in der Ausbildung von Theaterpädagog:innen tätig 
und beschäftigt sich seit vielen Jahren auf unterschiedliche Weise mit dem 
Phänomen Tanz. Er ist seit 2025 anerkannter DanceAbility Teacher. 

 Termin:	 02.10.2026 / 15:30 Uhr bis 04.10.2026 / 14:00 Uhr  
 Seminarleitung:	 Uwe Fischer, Spiel- und Theaterpädagoge,
	 DanceAbility Teacher  
 Kosten:	 295,00 €
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Von der Liebe und anderen Leiden(s)schaften –
Theaterinszenierung  
Seminar für Theaterpädagog:innen, Interessierte 

„Ich bin kein Vogel; und kein Netz umgarnt mich: Ich bin ein freier Mensch 
mit einem unabhängigen Willen.“ Dieses Zitat von Charlotte Brontë könnte 
der Auftakt unseres Theaterstückes sein, das wir an den beiden Wochenen-
den entwickeln möchten. Texte der Theater- und Romanliteratur geben uns 
Anregungen für szenische Arbeit und Rollenfindung. Der inhaltliche Schwer-
punkt liegt dabei auf den Themen Liebe und Leidenschaften. 

Das Seminar richtet sich an ausgebildeten Theaterpädagog:innen und bietet 
die Möglichkeit, selbst noch mal in die Rolle des Spielenden zu schlüpfen 
und Inspiration für eigene Inszenierungen zu erhalten. 

Es ist aber auch für weniger erfahrene Teilnehmende geeignet, einen prak-
tischen Einblick in die Welt des Theaterspiels zu erhalten. Keine Angst; Wir 
werden keine seitenlangen Texte auswendig lernen, vielmehr setzen wir auf 
Improvisation und freies Spiel. Entsprechend werden wir uns langsam mit 
vielen theaterpädagogischen Übungen unserem Stück nähern. 

Für den 13. Dezember ist eine kleine halböffentliche Aufführung im Bildungs-
haus geplant. 

Kulturelle Bildung

 Termin:	 13.11.2026 / 15:30 Uhr bis 15.11.2026 / 14:00 Uhr 
	 11.12.2026 / 15:30 Uhr bis 13.12.2026 / 14:00 Uhr 
 Seminarleitung:	 Heike Scharf, Uwe Fischer  
 Kosten:	 695,00 €
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Yoga-Winter-Retreat zum Jahreswechsel
Innehalten – innig mit mir sein
Seminar für Yoga-Interessierte und Ruhesuchende

Wenn das alte Jahr sich verabschiedet und das junge ganz zart, ganz unver-
braucht begonnen hat, ist es eine besondere Zeit. Sie lädt uns ein zum Inne-
halten, zum Nachspüren, um mit einer klaren Ausrichtung das zu gestalten, 
was kommt.

Unser Yoga-Jahreswechsel schaut achtsam auf das zurück, was war und lässt 
uns befreit von alten Lasten das neue Jahr positiv begrüßen. Die Yogapraxis 
mit Elementen aus Hatha, Anusara und Yin-Yoga hilft uns, die Positivität und 
das Potenzial der Veränderung zu visualisieren. Stärkende Affirmationen, 
Atemübungen und Meditationen werden sensibilisieren, fokussieren und 
stärken.

Wenn wir Innehalten, dürfen wir auch innig mit uns werden.
Wie gut kennen wir den Menschen, der uns unser ganzes Leben begleitet?
Was wissen wir über unsere Bedürfnisse, Sehnsüchte, Wünsche?
Wieviel Raum geben wir unserem Ich, welche Entfaltungsmöglichkeit?
Liebevolle Selbstfürsorge macht uns zufrieden, schafft Selbstvertrauen und 
lässt uns nach außen strahlen!

Doch wie kommen wir dahin? Während unseres Wochenendes wollen wir uns 
dieser zentralen Frage nähern und uns auf eine spannende Entdeckungsreise 
machen: Die Reise zu uns Selbst!

Eingebettet in die Natur, umgeben vom Wald finden wir alles, was wir brau-
chen, um zur Ruhe zu kommen. Rückzugsmöglichkeiten sind ebenso vielfältig 
vor Ort wie Austausch mit anderen.

 Termin:	 16.01.2026 / 16:00 Uhr bis 18.01.2026 / 16:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Dorothée Mürmann-Hentschel, Yoga-Lehrerin
 Päd. Verantwortung:	 Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 455,00 € 
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Wenn der Knoten im Taschentuch nicht mehr ausreicht
… unterhaltsames Gedächtnistraining in stressfreier Atmosphäre
Seminar für Interessierte

„Ohne Fleiß kein Preis“ … das gilt auch für die grauen Zellen

Unter Gleichgesinnten macht das Denken Spaß. Das können Sie in einem 
Kurs zum Gedächtnistraining erfahren, den das Ev. Bildungshaus Rastede 
anbietet.

Teilnehmer:innen können dort die wichtigsten Funktionen des Gehirns spie-
lerisch und ohne Stress aktivieren, Neues aufnehmen und ihre geistige Be-
weglichkeit trainieren.

Eine zertifizierte Trainerin gibt neue Impulse, stellt verschiedene Methoden 
vor und hilft, Tipps und Tricks für ein gutes Gedächtnis umzusetzen.

Kursorganisation: Ev. HVHS Rastede (04402/ 92840)
Bitte melden Sie sich bis zum 20.01.2026 an. 

 Termine:	 05.02.2026 / 09:30 Uhr bis 23.04.2026 / 11:00 Uhr
	 Neun Treffen jeweils Donnerstag 
	 von 09:30 – 11:00 Uhr
	 (in den Ferien finden keine Treffen statt!)
 Seminarleitung:	 Marie-Louise Struckmeyer-Brandes 
 Päd. Verantwortung:	 Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 80,00 € 
	 Für einzelne Termine berechnen wir 
	 je Termin 10,00 €
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Aus dem Kopf ins Leben
Mentale Stärke – Dein Weg zu mehr Klarheit, 
Selbstvertrauen und innerer Balance
Seminar für Interessierte

In diesem Tagesseminar kannst du alte Denkmuster loslassen, die dich bis-
her blockiert haben und deine Selbstwahrnehmung auf eine neue, authenti-
sche Art erleben. Du entdeckst, wie Körper und Emotionen zusammenwirken 
und wie du durch gezielte Körperarbeit und Atemübungen deine mentale 
Stärke Schritt für Schritt aufbauen kannst.

Bequeme Kleidung macht es für dich noch angenehmer – fühl dich frei, so zu 
kommen, wie es für dich passt.

Wir gehen gemeinsam:
•	 Raus aus dem Kopf, rein in den Körper: Du kannst erfahren, wie Körper-

wahrnehmung helfen kann, Stress zu reduzieren und dich emotional sta-
biler zu fühlen.

•	 Alte Blockaden erkennen und lösen: Mit meiner selbstentwickelten Me-
thode Tap Breath kannst du lernen, dein Kopfkarussell zu stoppen und 
dein Nervensystem zu regulieren.

•	 Selbstbewusst handeln: Du kannst Werkzeuge kennenlernen, die dich un-
terstützen können, in herausfordernden Situationen ruhiger zu bleiben 
und klarer zu entscheiden.

•	 Authentisch du selbst sein: Du kannst erforschen, was dir wirklich wichtig 
ist und lernen, dich selbst ehrlich und kraftvoll zu spüren.

Nach diesem Tag:
•	 kannst du deine Emotionen und deinen Körper auf eine neue Weise ken-

nenlernen.
•	 kannst du Wege entdecken, in stressigen Momenten ruhiger zu bleiben 

und klarer zu handeln.
•	 hast du die Möglichkeit, erste Schritte zu gehen, alte Hemmungen loszu-

lassen.
•	 nimmst du ein Tool mit nach Hause, das dich langfristig begleiten kann.

 Termine:	 08.03.2026 / 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
	 oder
	  29.11.2026 / 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Miriam Indenbirken, ausgebildeter und mehrfach 
	 zertifizierter Coach, begleitet seit Jahren 
	 Menschen dabei, ihre mentale 
	 Gesundheit zu stärken
 Päd. Verantwortung:	Heike Scharf
 Kosten:	 130,00 € je Termin
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Stressmanagement Retreat – deine (R)Auszeit vom Alltag  
Seminar für Erwachsene mit einer erhöhten Stressbelastung im beruflichen und privaten 

Alltag, die ein Verfahren / eine Entspannungsmethode zur gezielten Dämpfung der akuten 

Stressreaktion erlernen möchten

Bildungsurlaub 
Wir leben in einem beschleunigten Zeitalter. Viele Menschen fühlen sich von 
den Anforderungen des täglichen Lebens zunehmend gestresst. Psycho-
somatische und andere gesundheitliche Beschwerden nehmen zu und er-
schweren den privaten und beruflichen Alltag zusätzlich. Ein Stressmanage-
ment Retreat – ein Rückzug – bietet die Chance, aus dem gewohnten Umfeld 
auszutreten und sich intensiv mit sich und den wirksamen Methoden zur 
Stressbewältigung und zur Entspannung auseinanderzusetzen. Ich möchte 
Ihnen in diesem speziell konzipierten Erholungs- und Stresspräventionspro-
gramm die Möglichkeit geben, vom Alltag abzuschalten und neue Energie 
zu tanken, Methoden zur Selbstregulierung zu erlernen und langfristig die 
Resilienz zu stärken. In diesem Seminar erkennen wir Stressoren, entdecken 
unsere Ressourcen und lernen gemeinsam die effektive Anwendung ver-
schiedener Stressbewältigungsmethoden kennen. 

Die Inhalte sind am Stressimpfungstraining von D. Meichenbaum (2003) 
orientiert und beinhalten u.a. folgende Themen:
•	 Stresstheorien
•	 Entspannungstraining
•	 Achtsamkeitstraining
•	 Kognitive Strategien und Fehlgedanken
•	 Zeit-/Selbstmanagement
•	 Kommunikationstraining 
•	 Ressourcennutzung

 Termin:	 27.04.2026 / 09:30 Uhr bis 29.04.2026 / 16:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Jessica Logemann, Diplom-Sozialpädagogin, 
	 Entspannungs- und Stressmanagementtrainerin 
 Päd. Leitung:	 Heike Scharf
 Kosten:	 345,00 €
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Seelenklänge: Intuitives Singen & Mantren  
Seminar für Ehrenamtliche und Interessierte

Entdecke deine Stimme auf ganz neue Weise. Spielerisch und intuitiv nähern 
wir uns unserer eigenen Stimme. Stimme bedeutet Stimmung. Die Stimme 
ist der Ausdruck unserer Persönlichkeit. Beim intuitiven Singen singen wir 
das, was wir spüren. Nicht mehr, aber auch nicht weniger.

Die Stimmarbeit in der Gruppe erleichtert einen kreativen, freudvollen Zu-
gang zum Singen. Die Klänge der anderen Teilnehmenden ermutigen uns, 
unseren eigenen Klang zu finden. Wir singen gemeinsam im Kreis und ergän-
zen einander. In der Kombination aus intuitivem Gesang und Mantren ver-
binden sich Struktur und Freiheit.

Übungen zur Wahrnehmung des Körpers und des Atems ergänzen das Semi-
nar, sodass wir einen ganzheitlichen Zugang zu unserer Stimme bekommen. 
Klang ist Schwingung, und unser Körper ist Resonanzraum für die Stimme. 

Steffen-Ulrich Schöps ist Musiker und Yogalehrer. Als „yoza“ dichtet er ei-
gene Lieder und verbindet Musik und Spiritualität. Neben seinen deutsch-
sprachigen Songs vertont der Gitarrist und Sänger Mantren auf seine eigene 
Art. Steffen öffnet Räume für den kreativen Selbstausdruck und die intuitiv-
musikalische Praxis. 

 Termin:	 08.05.2026 / 15:30 Uhr bis 10.05.2026 / 14:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Steffen Ulrich Schöps, Musiker und Yogalehrer
 Päd. Verantwortung:	Uwe Fischer
 Kosten:	 345,00 €

26 | 305
Märchen meditativ zum Gelingen des Lebens
Impulse und Entspannung für Körper, Geist und Seele 
(mit Klangschalen und Harfe)  
Seminar für alle Interessierte

Wir lassen uns von der Weisheit und Kraft der Märchen beflügeln, die uns in 
wunderbaren Sinnbildern vom Gelingen des Lebens erzählen. Gemeinsam 
mit den Märchenhelden machen wir uns auf den Weg, begegnen Prüfungen 
und wunderbaren Wendungen des Lebens und sehen, wie sie ihr Schicksal 
meistern und ihr Glück finden. Harfenmusik, Klang-Fantasiereisen, Meditati-
onen, Atem- und Entspannungsübungen sowie musisch-kreative und geist-
liche Impulse vertiefen das Erleben der Märchen, bringen uns zur Ruhe und 
Körper, Geist und Seele in Einklang. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Kursinhalte:
•	 Märchen
•	 meditative Harfenmusik
•	 Klang-Fantasiereisen und Meditationen (Vorkenntnisse nicht erforderlich)
•	 Atem- und Entspannungsübungen
•	 weitere Impulse (z.B. Texte aus der Bibel, Gedichte)
•	 musisch-kreative Übungen (Vorkenntnisse nicht erforderlich)
•	 Austausch in der Gruppe
 
 Termin:	 08.05.2026 / 16:00 Uhr bis 10.05.2026 / 14:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Dr. Michaela Brinkmeier, 
	 Meditationslehrerin, Klangtherapeutin, 
	 Autorin, Harfenspielerin
 Päd. Verantwortung:	Martina Rambusch-Nowak 
 Kosten:	 355,00 €
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Wildgans Qigong                                                                                                                                           
Übungen für Resilienz, Stresskompetenz und Achtsamkeit
Seminar offen für alle Interessierte

Die Wildgans ist in China ein 
Symbol für Weisheit, die Kraft 
der Erneuerung und Wieder-
geburt, für Lebendigkeit, Lang-
lebigkeit, Kraft, Ausdauer und 
Anmut. Sie faszinierte schon 
die Menschen des chinesi-
schen Altertums mit ihrer Fä-
higkeit, das Himalaya-Gebirge 
mit äußerster Zähigkeit Jahr 
für Jahr zu überqueren.

Das Wildgans Qigong ist eine 
daoistisch inspirierte Metho-
de, die auf den Mönch Dao An 
zurückgeführt (zur Zeit der Jin-

Dynastie 265–420 n. Chr.) und von uns in der Tradition von Professor Ding 
Honyu (Sportuniversität Nanking) und Dr. Johann Bölts (Universität Olden-
burg) vermittelt wird. Das Wildgans Qigong besteht insgesamt aus 128 Übe-
bildern, die in zwei Abschnitte mit jeweils 64 Einzel-Übungen aufgeteilt sind. 
Diese werden in einer geschlossenen Choreografie geübt. Der erste Abschnitt 
bildet die Basis für den zweiten. 

In diesem Seminar behandeln wir die ersten 64 Übungen. Diese Übungen 
ahmen in ihrer äußeren Bewegungsform die Alltagsverrichtungen der sym-
bolbehafteten Wildgans der chinesischen Fabelwelt nach. Weich fließende 

Übergänge werden kombiniert mit ruhigen Sequenzen und dynamischen 
Abfolgen und Schritten. Über die Haltungen und Bewegungen massieren wir 
die Leitbahnen, stimulieren spezifische Akupunkturpunkte und fördern die 
Umwandlung der aufgenommenen Nährstoffe. 

Die Übungen werden in ihren theoretischen und übe-praktischen Beson-
derheiten vermittelt. Neben den Konzepten der Traditionellen Chinesischen 
Medizin TCM werden Bezüge der Bewusstseinsbildung thematisiert: Gewahr-
sein für den Augenblick, Achtsamwerden für das persönliche innere Sein, 
Wertschätzen der eigenen Person, Kultivieren von Entspannen und Erholen 
zur Stressbewältigung und Stärken der selbstwirksamen Resilienz. Theoreti-
sche Ergänzungen werden in einen erfahrungsorientierten Bezug zur Praxis 
gebracht.

Das Seminar ist sowohl für Neueinsteiger, die sich in der Lage sehen, eine 
intensive Einführung mitzumachen, als auch für bereits mit dem Wildgans 
Qigong vertraute Personen geeignet. 

Bitte für Bewegung angemessene Kleidung und flache Schuhe für gute 
Standfestigkeit mitbringen. Bei geeignetem Wetter praktizieren wir die 
Übungen auch draußen.
 
 Termin:	 18.05.2026 / 14:45 Uhr bis 22.05.2026 / 13.00 Uhr
 Seminarleitung:	 Susanne Sander, Diplom-Biologin, 
	 Diploma of Advanced Studies Qigong  
	 (PTCH - C3L Carl von Ossietzky Universität Oldenburg)
	 Rüdiger Sander, M.A. Geschichte und Philosophie, 
	 Qigong-Lehrer (Qigong Fachgesellschaft QFG e.V.)
 Päd. Verantwortung:	Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 588,00 €
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Qigong   
Seminar für Einsteiger und Fortgeschrittene 

Qigong ist ein einzigartiges Konzept zum Üben von Achtsamkeit und zur leib-
basierten Bewusstseinsbildung, das von Menschen aller Altersgruppen und 
ohne Vorkenntnisse erlernt werden kann. Über ausdauerndes Üben werden 
die selbstregulierenden Kräfte des Leibes angeregt. Beweglichkeit, Atmung 
und Geist lassen sich stärken und verbessern. Als eine Methode zur Selbstkul-
tivierung des Lebens ermöglicht Qigong uns mehr als eine Steigerung der kör-
perlichen Leistungsfähigkeit. In unserer schnelllebigen Zeit können wir mittels 
Qigong achtsame Wahrnehmung, innere Stärke, Resonanz, Resilienz, Ausge-
wogenheit und Ruhe fördern und Herausforderungen des Lebens wie Ab-, Um- 
und Aufbrüche anders meistern.

 Termin:	 26.06.2026 / 16:00 Uhr bis 28.06.2026 / 13:00 Uhr 
 Seminarleitung:	 Susanne Sander Diplom-Biologin, 
	 Qigong-Lehrerin, L3B Leibbasierte 
	 Bewusstseinsbildung nach W. Belschner, 
	 Mitglied im Projektteam Woche-der-Stille 
	 Oldenburg (www.woche-der-stille.de) und der 
	 QFG Qigong-Fachgesellschaft e.V.
 	 (www.qigong-fachgesellschaft.de)
  Päd. Verantwortung:	 Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 365,00 €

26 | 309 
Klang, Meditation und Entspannung für Körper, 
Geist und Seele – Im Einklang mit sich selbst sein
Seminar für alle Interessierte 

Zur Ruhe kommen, neue Kraft schöpfen, im Einklang mit sich selbst sein: An 
diesem Wochenende wollen wir uns etwas Gutes tun und uns eine Atempause 
gönnen für Körper, Geist und Seele. Dabei helfen uns Klang, Meditation und 
Entspannung.

Wir lassen verschiedene meditative Übungen auf uns wirken: Klangmeditati-
on (Klangschalen und Harfe, Bibelworte), Herzmeditation (Herzenswünsche /  
Segenswünsche) und Gehmeditation (z.B. mit Jesusgebet, Psalm o.a.). Was er-
wartet uns noch? Atem- und Entspannungsübungen, Klangmassage, Harfen-
musik, meditatives Singen, Märchen und Fantasiereisen.

Die meditativen Übungen sind für Einsteiger geeignet und „alltagstauglich“: 
Sie können nach dem Kurs gut zuhause in die Tat umgesetzt werden und dort 
Inseln der Ruhe schenken. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

 Termin:	 03.07.2026 / 16:00 Uhr bis 05.07.2026 / 14:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Dr. Michaela Brinkmeier, 
	 Meditationslehrerin, Klangtherapeutin, 
	 Autorin, Harfenspielerin
  Päd. Verantwortung:	 Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 355,00 €
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Biographiearbeit für Frauen  
Seminar für interessierte Frauen 

Es gibt viele Wege zum Selbst: einer davon ist es, sich mit der eigenen Familien-
geschichte intensiver auseinanderzusetzen.

Bereits bei unserer Geburt sind wir keine unbeschriebenen Blätter; die Ge-
schichten unserer Ahninnen lauern in unseren Zellen, mal als großes Ge-
schenk, mal als Stolperstein. Und die Eltern empfangen uns mit großer Freude 
oder Enttäuschung, mit Hoffnungen und Erwartungen, mit Möglichkeiten und 
Krisen, und wenn wir ganz großes Glück haben, dann einfach mit Liebe.

Sich dessen bewusst zu werden, was unsere - in diesem Fall weiblichen – Vor-
fahren erlebt, erlitten, erreicht... und in diesem Sinne im Familiensystem ma-
nifestiert haben, gibt uns die Freiheit, unser eigenes Leben zu sortieren. Auszu-
misten, was uns blockiert und nicht wohltut und mitzunehmen, was uns stärkt 
und zu unserer Entfaltung beiträgt. Der Blick zurück auf unser unbewusstes 
Erbe lässt den Blick nach vorne klarer werden.

Wir werden unter Zuhilfenahme der „Genogrammarbeit“ (grafische Darstel-
lung des Familiensystems, die weit mehr als Fakten aufnimmt) versuchen, 
möglichst viele Generationen zu erfassen, um Beziehungen, Aufträge, Struk-
turen, Rollen, Muster, Wiederholungen, Regeln, Geheimnisse, Loyalität, Werte, 
Kommunikation, Emotionen, Ängste, sexuelle Identitäten, Besonderheiten 
und vieles mehr visuell zu erfassen und zu analysieren.

An alle Frauen, die den Mut haben, auf ihrem Weg innezuhalten, um kritisch 
zurückzuschauen, sich einmal kräftig zu schütteln, um selbstbewusster ihren 
Weg neu zu finden oder weiterzugehen.

 Termin:	 10.07.2026 / 15:30 Uhr bis 12.07.2026 / 14:00 
 Seminarleitung:	 Anne Markos, Systemische Familientherapeutin, 
	 Ehe-, Familien-, Lebens- und Erziehungsberaterin
	 Hiltrud Junker-Paschertz, 
	 Systemische Familientherapeutin, 
	 Ehe-, Familien-, Lebens- und Erziehungsberaterin
 Päd. Verantwortung:	 Heike Scharf
 Kosten:	 365,00 €
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Familienfreizeit am Waldesrand – 
Erholung für Groß & Klein 
Seminar für Eltern und Alleinerziehende mit Kindern

Sich in Ruhe entspannen und trotzdem Zeit mit den Kindern verbringen?  
Zurücklehnen, sich verwöhnen lassen und doch den Austausch mit anderen 
Eltern genießen?

Genau das erwartet Sie bei unserer Familienfreizeit!
In idyllischer Lage am Waldesrand laden wir ein zu Tagen voller Erholung und 
Begegnung. Ob beim Waldbaden, Spaziergängen in der Natur oder beim Be-
such des nur fünf Gehminuten entfernten Freibads – hier kommen alle auf ihre 
Kosten.

Während die Erwachsenen bei einem sanften Yoga-Angebot (auch für Unge-
übte bestens geeignet) Körper und Seele zur Ruhe bringen, erleben die Kinder 
spielerisch beim Kinderyoga, wie sie Kraft schöpfen, sich spüren und kleine 
Inseln der Ruhe finden können.

Freuen Sie sich außerdem auf gemeinsame Mahlzeiten am gedeckten Tisch, 
inspirierende Gespräche und freie Zeit, die jede Familie nach den eigenen Be-
dürfnissen gestalten kann.

Kinderyoga für Kinder von 5-12 Jahren                                                                                                                                                                                  
Wir laden herzlich ein – gönnen Sie sich und Ihrer Familie diese besondere 
Auszeit.

 Termin:	 10.07.2026 / 15:00 Uhr bis 12.07.2026 / 15:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Dorotheè Mürmann- Hentschel, Yoga-Lehrerin
	 Silke Lau, Erzieherin
 Päd. Verantwortung:	Martina Rambusch-Nowak 
 Kosten:	 Verpflegung und ÜN
	 353, 00 € Erwachsene
	 20,00 € Kinder (4-6 Jahre)                                                                                                                                        
	 50,00 € Kinder ( 6-12 Jahre)                                                                                                                                     
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26 | 312
Yoga und Krebs
Ein Weg zu mehr Kraft und Wohlbefinden 
Ein Seminar für Menschen mit einer Krebserfahrung und deren Angehörige

Eine Krebsdiagnose löst einen Schock aus. Sie stellt das Leben von einem 
Tag auf den anderen auf den Kopf und führt zu intensiven Gefühlen wie 
Angst, Wut, Hilflosigkeit oder Überforderung. Dieses Seminar richtet sich 
speziell an Menschen mit einer Krebserfahrung und deren Angehörige. Wir 
gehen auf die besondere körperliche und emotionale Situation sowie auf die 
Begleiterscheinungen und Nebenwirkungen ein, die durch die Erkrankung 
und die Therapie entstehen können. Außerdem sprechen wir über die positi-
ve Wirkung von Yoga bei Krebs.

Yoga bei Krebs …
•	 kann dabei helfen, mutiger, wohlwollender und kraftvoller mit dieser Er-

krankung umzugehen.
•	 kann den Genesungsprozess unterstützen und dabei helfen, wieder zu sich 

zu finden und sich zu fühlen. Berücksichtigt werden die unterschiedlichen 
Stadien der Therapie (Chemotherapie, Bestrahlung, Rehabilitation).                                                                                                                      

•	 ist auf die besonderen physischen und emotionalen Bedürfnisse von Men-
schen mit und nach einer Krebserkrankung zugeschnitten und berück-
sichtigt typische Nebenwirkungen der Therapie wie Fatigue, Osteoporose 
oder Lymphödeme.

Das Programm „Yoga und Krebs“ unterstützt Menschen mit Krebserfahrung 
dabei, neue Kraft und Flexibilität zu gewinnen, ihren Körper wieder zu spü-
ren, innere Ruhe zu finden und ihr Immunsystem zu stärken. Sanftes Yoga 
(abgestimmt auf die körperlichen Voraussetzungen), Meditation sowie Atem- 
und Entspannungseinheiten können körperliche Beschwerden lindern und 

Lebensfreude vermitteln. Dieses Angebot ersetzt keinen Arztbesuch oder 
eine medizinische Behandlung, sondern ist als therapiebegleitende Maß-
nahme zu verstehen. Yoga-Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
  
 Termin:	 28.08.2026 / 15:30 Uhr bis 30.08.2026 / 14:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Annette Hedemann, Psychologische Beraterin, 
	 Meditationslehrerin, 
	 Entspannungstherapeutin, 
	 Yogatherapeutin, zertifizierte Yoga 
	 und Krebs-Trainerin, Hypnose Coach  
 Päg. Verantwortung:	 Heike Scharf
 Kosten:	 345,00 € 
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Wenn der Knoten im Taschentuch nicht mehr ausreicht
… unterhaltsames Gedächtnistraining in stressfreier Atmosphäre
Seminar für Interessierte

„Ohne Fleiß kein Preis“... das gilt auch für die grauen Zellen

Unter Gleichgesinnten macht das Denken Spaß. Das können Sie in einem 
Kurs zum Gedächtnistraining erfahren, den das Ev. Bildungshaus Rastede 
anbietet.

Teilnehmer/innen können dort die wichtigsten Funktionen des Gehirns spie-
lerisch und ohne Stress aktivieren, Neues aufnehmen und ihre geistige Be-
weglichkeit trainieren.

Eine zertifizierte Trainerin gibt neue Impulse, stellt verschiedene Methoden 
vor und hilft, Tipps und Tricks für ein gutes Gedächtnis umzusetzen.

Kursorganisation: Ev. HVHS Rastede (04402/ 92840)
Bitte melden Sie sich bis zum 20.01.2026 an. 

 Termin:	 03.09.2026 / 09:30 Uhr bis 26.11.2026 / 11:00 Uhr
	 Neun Treffen jeweils Donnerstag 
	 von 09:30 bis 11:00 Uhr
	 (in den Ferien und am 19.11.26 
	 finden keine Treffen statt!)
 Seminarleitung:	 Marie-Louise Struckmeyer-Brandes
 Päd. Verantwortung:	 Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 80,00 € 
	 Für einzelne Termine 
	 berechnen wir je Termin 10,00 €

26 | 314	
Demokratische Grundwerte – 
Methoden für die ehrenamtliche Arbeit
Seminar für ehrenamtlich Tätige und am Ehrenamt Interessierte

Für viele Menschen sind demokratische Prozesse heute selbstverständlich 
geworden. Die Erfahrungen mit totalitären Systemen sind verblasst. Vor 
diesem Hintergrund erscheinen die Zumutungen der Demokratie mitunter 
größer als ihre Errungenschaften. Das ist aber ein großer Irrtum!  Und ohne 
gesellschaftliche Anstrengungen sind demokratische Werte auch in Deutsch-
land in Gefahr. „Alles hat seinen Preis, besonders die Dinge, die nichts kos-
ten“ (Art van Rheyn).                               

Das Seminar vermittelt Methoden aus den Bereichen Spiel- und Theaterpäda-
gogik, um in Gruppen über Themen wie Demokratieverständnis, Demokratie-
förderung und gesellschaftliche Teilhabe ins Gespräch zu kommen. Eine Teil-
nahme am Spielmarkt Rastede „Vielfalt spielen“, der diese Themen aufgreifen 
wird, ist zu empfehlen. 

 Termin:	 04.09.2026 / 15:30 Uhr bis 06.09.2026 / 14:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Heike Scharf, Uwe Fischer (Ev. Bildungshaus 
	 Rastede) und Team
 Kosten:	 auf Anfrage
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26 | 315
Lebenslange Lebenskunst  
Biografiearbeit und kulturelle Teilhabe
Seminar für Mitarbeitende in Einrichtungen für Senior:innen, Pädagog:innen, 

Interessierte 

Sie stehen kurz vorm Ruhestand? Sie fragen sich: Was kommt dann? Was will 
ich noch alles machen? Dieses Seminar wendet sich an Menschen wie Sie! An 
Menschen, die sich auf ihr eigenes Leben nach Arbeit und Beruf vorbereiten. 
Aber auch an Menschen, die beruflich mit dem Thema Alter zu tun haben.
 
Der Eintritt in den Ruhestand bildet einen großen Wendepunkt in unserem 
Leben. Und wir fragen uns: Wie kann ich im Alter gut leben? Was gibt meinem 
Leben einen Sinn? Wie kann ich gesund und aktiv bleiben? Was kann ich tun? 
Wie kann ich mein Leben selbst gestalten?

Unsere eigene Lebensgeschichte ist ein wichtiger Schlüssel, um Antworten 
auf diese Fragen zu finden. „Wer bin ich? Was sind meine Wurzeln? Was ist 
mir wichtig? Und wer will ich (noch) sein?“ 

Im Mittelpunkt des Seminars „Lebenslange Lebenskunst“ stehen lebendige 
und künstlerische Methoden der Biografiearbeit. Probieren Sie es aus, wel-
che positive Wirkung künstlerisch-kreative Aktivität auf Ihr Älterwerden hat! 
Lernen Sie den kunst- und kulturgeragogischen Ansatz kennen! Er ist verbun-
den mit der Idee, dass auch im Alter jeder Mensch an Kunst und Kultur und 
an der Gesellschaft insgesamt teilhaben kann.

Das Seminar vermittelt Ihnen Fähigkeiten und Grundlagen, um für sich selbst 
sowie für andere in diesem Feld tätig zu werden. Dabei können Sie viele in-
teressante Methoden selbst ausprobieren und sie später für sich und andere 
praktisch einsetzen.

Sophie Voets-Hahne arbeitet als freiberufliche Kunstpädogogin/Kulturge-
ragogin in Düsseldorf. Sie entwickelt Projekte im Bereich der kulturellen 
Bildung mit älteren Menschen. Aktuell liegt ihr Schwerpunkt auf zwei inte-
ressanten Programmen: Bei „Remembering-Forward“ geht es um Erinne-
rungskultur und Spurensuche. Und beim „Freundschaftsnetz“ beschäftigen 
sich die Teilnehmenden mit der Frage, wie Freundschaften und soziale Netz-
werke im Alter gestaltet werden können. 
  
 Termin:	 11.09.2026 / 15:30 Uhr bis 13.09.2026 / 14:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Uwe Fischer, Ev. Bildung Rastede; 
	 Christiane Kaminski, 
	 Kulturbüro der Stadt Oldenburg
  Päd. Verantwortung:	 Heike Scharf
  Referentin:	 Sophie Voets-Hahne, 
	 Kunstpädogogin/Kulturgeragogin
 Kosten:	 295,00 €
 In Kooperation mit:	 Kulturbüro der Stadt Oldenburg 
 Förderung durch:	 Kulturbüro der Stadt Oldenburg
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26 | 401 
Leiborientierte Seelsorge auf der Basis von Focusing  
und Geistlicher Begleitung
Das Körperempfinden als Quelle der Seelsorge
Weiterbildung für Pfarrer:innen, Diakon:innen und ehrenamtlich tätige Interessierte 

mit entsprechenden Beauftragungen und Tätigkeiten

Bildungsurlaub 
Seelsorge hat den ganzen Menschen im Blick, in einer Einheit von Körper, 
Seele und Geist. Zeitgemäße Seelsorge basiert auf diesem Grundverständnis 
und arbeitet mit dem körperlichen Erleben. Unser Körper bietet viele Schlüs-
sel, um in der Seelsorge ganzheitlich zu arbeiten. Körperarbeit und Leibsein 
sind die Quelle zu unserem spontanen Ausdruck und zu unserem individu-
ellen Werden.

Ziel dieser Weiterbildung ist es, das eigene Seelsorgekonzept um die Leibo-
rientierung zu erweitern und die seelsorglichen Fähigkeiten durch Wahrneh-
mung und Annahme der seelisch, geistig und körperlich – neurosomatisch 
gestaltenden Themen zu vertiefen. Methodisch werden dafür Ansätze aus 
dem Focusing, der Körpertherapie (Bioenergetik, Albert Pesso), der perso-
nenzentrierten Psychotherapie und Geistlichen Begleitung genutzt und vor-
gestellt.

Der Ansatz der Personzentrierten Psychotherapie, entwickelt von Carl Ro-
gers (1902–1987), Psychologe und Psychotherapeut, vermittelt eine Grund-
haltung, damit sich eine tragende Beziehung einstellen kann. Das Wesent-
liche ist die gelungene Beziehung. Besonders drei Haltungen haben sich als 
hilfreich bewährt und sind bis heute anerkannt: bedingungsloses Akzeptie-
ren, Empathie sowie Kongruenz und Authentizität.

Focusing wurde von Prof. Eugene Gendlin (1926 bis 2017) an der Universität 
Chicago entwickelt. Sein philosophischer wie therapeutischer Ansatz ent-
spricht der Annahme, dass wir durch Focusing Zugang zur eigenen Körper-
weisheit bekommen. Unser Körper ist in Resonanz mit der erlebten Situation 
und so „weiß“ unser Körper immer mehr als uns bewusst ist. Durch Focusing 
können wir die Schichten unter den Emotionen und den „felt sense“ besser 
entschlüsseln.
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Methoden:
Körperübungen, Gruppenfocusing, Selbsterfahrung, Übungen, Partner- und 
Kleingruppenübungen, Kollegiales Begleiten, Fallbesprechungen, Supervisi-
on, Geistliche Begleitung.

Dieser 5-Wochen-Kurs orientiert sich an den Standards des Deutschen Focu-
sing Institutes Würzburg (DFI) und vermittelt relevante pastoralpsychologi-
sche Inhalte (DGfP). Die Weiterbildung endet nach erfolgreicher Teilnahme 
(5 – 8 Supervisionen (Focusing, Geistliche Begleitung), Abschlussarbeit mit 
eigenem Seelsorgekonzept) mit einem Zertifikat. Anrechnung auf die Focu-
sing-Beraterausbildung ist möglich.

Die erste beiden Kurswochen haben bereits im Jahr 2025 stattgefunden. In-
teressierte können aber noch einsteigen und einzelne Wochen buchen. Für 
die einzeln belegten Wochen wird jeweils eine Teilnahmebescheinigung aus-
gestellt.

 Termine:	
3. Woche 02. bis 06.02.2026: 
Identität, Glaube und Spiritualität
Arbeit mit schwierigen Emotionen und Inneren Anteilen: Heilsamer Umgang 
mit dem inneren Kritiker und dem Inneren Kind, Beziehungsfreiraum. Glau-
bensverständnis, Spiritualität, Theologie, Personenzentriertheit, Leiborien-
tiertheit.
4. Woche 04. bis 08.05.2026: 
Begleitung von Menschen in Krisen
Begleitung kranker, sterbender, trauernder Menschen, Umgang mit Krisen. 
Interventionsmöglichkeiten, Response, Refilling. eigenes Seelsorgekonzept 
entwickeln.

5. Woche 24. bis 28.08.2026: 
Der inneren Körperweisheit folgen – Selbstfürsorge, Supervision 
und Zertifikation
Methodenvertiefung, Selbstfürsorge, Selbstfocusing, Supervision und Integ-
ration: Fallsupervision, Supervision, Anwendung des Gelernten, Kolloquium

 Seminarleitung:	 Jan-Fredo Willms
	 Dipl. Psych., Systemischer Coach & Berater, 
	 Körpertherapeut (integrativer
	 Ansatz nach Albert Pesso), 
	 Focusing Berater, Inner-Leadership
	 Coach und Trainer, Focusing 
	 Ausbilder an verschiedenen Instituten.
	 Martina Rambusch-Nowak
	 Pfarrerin, Geistliche Begleiterin, 
	 Seelsorge und Beratung (DGfP/ PPS)
 Päd. Verantwortung:	Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 755,00 € pro Kurswoche 
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Oase der Stille – Schweigemeditation
Seminar für alle Interessierte

Das ist eigentlich unsere einzige moralische Aufgabe: In sich selbst große Flä-
chen urbar zu machen für die Stille, für immer mehr Stille, so dass man diese 
Stille wieder auf andere ausstrahlen kann. Und je mehr Stille in den Menschen 
ist, desto ruhiger wird es auch in dieser aufgeregten Welt.	

Etty Hillesum
								      
Das Wochenende dient als Einführung oder Vertiefung in der Übung des „Sit-
zen in der Stille“, der gegenstandslosen Schweigemeditation. Das Wochen-
ende umfasst:
•	 Durchgehendes Schweigen
•	 Sitzen in der Stille (Einheiten zu 20 Minuten)
•	 Meditatives Gehen
•	 Körperübungen
•	 Ansprache
•	 Möglichkeit zum Einzelgespräch

Die Oase der Stille versteht sich als ein Angebot für Menschen, die einen spiri-
tuellen Übungsweg suchen oder vertiefen wollen und bereit sind, sich auf die 
Übung des stillen Sitzens und des Schweigens einzulassen.

Gundula Döring ist Pastorin im Ruhestand und Kontemplationslehrerin der 
Oase der Stille. Sie war Gemeindepastorin und Bildungsreferentin in der 
Nordkirche. Ihre Schulung in Kontemplation und Zen hatte sie bei Gundula 

Meyer, mit der sie gemeinsam Kurse im Domkloster Ratzeburg gab. Der Ver-
ein „Oase der Stille e.V.“ ist Träger der Kurse der Oase der Stille und bietet 
neben den Kursen im Domkloster Ratzeburg und im Kloster Nütschau auch 
regionale Gruppen für die Übung des Sitzen in der Stille. 
www.oase-der-stille.de
 
 Termin:	 20.02.2026 / 16:00 Uhr, 22.02. 2026 / 13:00 Uhr
 Referent:innen: 	 Gundula Döring, Pastorin und 
	 Bildungsreferentin der Nordkirche im 
	 Ruhestand und Kontemplationslehrerin der 
	 Oase der Stille.
	 Andreas Böttcher, Meditationsleiter
 Päd. Verantwortung:	Martina Rambusch-Nowak 
 Kosten:	 224,00 €
 In Kooperation mit:	 Verein „Oase der Stille e.V.“, 
	 Träger der Kurse der Oase der Stille 
	 (www.oase-der-stille.de)

→
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26 | 403 
Weiterbildung zum/zur Trauerbegleiter:in, 
2026/2027 Große Basisqualifikation Trauerbegleitung 
(anerkannte Zertifizierung durch den BVT)
Seminar für ehrenamtliche und hauptamtliche Mitarbeitende in Hospiz- und Besuchs-

diensten, Mitarbeitende in der ambulanten und stationären Altenhilfe, Krankenpflege 

und Interessierte

Bildungsurlaub 
Trauer ist eine natürliche Reaktion auf den Verlust eines Menschen und zu-
gleich eine persönliche und schwerwiegende Erfahrung. Entsprechend ver-
schieden sind die Wege in und mit der Trauer. Menschen in ihrer Trauer zu 
begleiten bedeutet, den Weg ein Stück unterstützend mitzugehen.

Ziel des Trauerprozesses ist es, mit neuer Orientierung den eigenen Lebens-
weg ohne diesen vertrauten Menschen fortzusetzen.

Die Weiterbildung zielt darauf ab, eigene Verlusterfahrungen zu reflektieren, 
sie in Zusammenhang mit Erkenntnissen der Trauerforschung zu bringen 
und so zu einem größeren Handlungsspielraum in der Begleitung trauernder 
Menschen zu gelangen.

Dazu gehört auch die Auseinandersetzung mit der eigenen Spiritualität und 
der christlichen Tradition.

Die Weiterbildung umfasst 260 UE inkl. Peergrouptreffen, Literaturstudium 
sowie Abschlussreflexion und schließt bei erfolgreicher Teilnahme mit einem 
Zertifikat des BVT ab.
 

 Termine:	 Modul 1: 01.06.2026  bis 05.06.2026 
	 Modul 2: 17.08.2026 bis 21.08.2026
	 Modul 3: 26.10.2026 bis 30.10.2026
	 Modul 4: 25.01.2027 bis 29.01.2027
	 Modul 5: 05.04.2027 bis 09.04.2027
 Seminarleitung: 	 Marion Zwilling, Trauerbegleiterin, 
	 Referentin für Trauerthemen, Qualifizierende im 
	 Bundesverband Trauerbegleitung e.V. (BVT)
	 Sandra Kötter, Trauerbegleiterin (BVT) und 
	 Referentin für Trauer(begleitung), Resilienz- und 
	 Entspannungstrainerin 
 Referent:innen: 	 kompetentes Referent:innenteam
 Päd. Verantwortung:	Heike Scharf 
 Kosten:	 3.750,00 €
 In Kooperation mit:	 Referat Seelsorge der 
	 Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg
 

→
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26 | 404 
Kinder-  und Geschwistertrauer                                                                                                         
Seminar für Trauerbegleiter:innen und Interessierte

Bildungsurlaub 
Während der Begleitungen von sterbenden Menschen und ihren Angehöri-
gen aber auch bei Trauerbegleitungen der Hinterbliebenen erleben wir, dass 
Eltern und Angehörige sehr oft versuchen, ihre Kinder vor diesem einschnei-
denden Thema zu behüten.

Kinder werden aus den Gesprächen ausgegrenzt, bleiben allein zurück mit 
den dann doch aufgeschnappten Gesprächsfetzen und ungeklärten Eindrü-
cken. Zurück bleiben Angst und Vorurteile. Erwachsene sind verunsichert, 
und die Fragen der Kinder scheinen oft zum falschen Zeitpunkt zu kommen…
Beim rückwärts – seitwärts Einparken, im Nacken eine ungeduldige Auto-
schlange, fragt die 3 1/2 jährige Tochter: „Mama, wie soll Opa in den Him-
mel kommen, wenn man ihn auf dem Friedhof eingräbt?“ Es gibt Fragen, 
für deren Aufschub man viele gute und vernünftig klingende Begründungen 
findet……zu jung, zu unreif, überfordert, nicht zumutbar, hat Zeit, nur das 
Beste wollen, zu belastend, unbeschwerte Kindheit…

Doch: Wie können wir mit Kindern zu diesem Thema ins Gespräch kommen? 
Was brauchen Kinder? Wie können wir sie begleiten oder ihr Umfeld stärken?

Darüber wollen wir in diesem Seminar nachdenken, Methoden und Möglich-
keiten kennenlernen, in den Erfahrungsaustausch kommen und einen Koffer 
voller Ideen entwickeln… Wir freuen uns über eigene Ideen, Methoden und 
Erfahrungen für einen Markt der Möglichkeiten.
 

 Termine:	 12.06.2026 / 10:00 Uhr bis 14.06.2026 / 13:00 Uhr
 Seminarleitung: 	 Marion Zwilling, Trauerbegleiterin, 
	 Referentin für Trauerthemen, Qualifizierende im 
	 Bundesverband Trauerbegleitung e.V. (BVT)
 Päd. Verantwortung:	Martina Rambusch-Nowak 
 Kosten:	 300,00 €
 In Kooperation mit:	 Referat Seelsorge der 
	 Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg
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26 | 405 	
„Gott einen Ort sichern“
Begegnung mit Madeleine Delbrêl (1904–1964) – 
„Mystikerin der Straße“
Seminar für alle Interessierte an Mystik, Alltags-Spiritualität und Oasenzeiten

Wie können wir den christlichen Glauben an die kommenden Generationen 
weitergeben? Wie können wir Gott einen Ort sichern, in einer Zeit, in der er 
im Bewusstsein der Menschen zu verschwinden scheint? Was trägt unsere 
eigene Spiritualität?

In den letzten Jahren entdecken immer mehr Menschen, wie sehr die Fran-
zösin Madeleine Delbrêl sie in der Suche nach Antwort auf solche Fragen in-
spirieren kann. 
Poetin, Sozialarbeiterin, Mystikerin: das sind nur drei der vielen Attribute, 
mit denen sie gekennzeichnet wird. Als junge Frau war sie eine überzeugte 
Atheistin, bis das Evangelium in ihr „explodierte“. Ihr Weg führte sie dann 
in den sozialen Brennpunkt einer Arbeiterstadt in der Pariser Banlieue. Dort 
versuchte sie zusammen mit ein paar Gefährtinnen, „Christus lebendig wer-
den zu lassen in einer Welt, in der er unbekannt ist“. 

Die Erfahrungen, die sie dabei gemacht hat, sind hochaktuell. Sie erinnern 
daran, dass Gott überall zu finden ist, und dass sich das „Abenteuer seiner 
Gnade“ mitten in dieser Welt ereignet. 

An diesem Wochenende sind Sie eingeladen zur Begegnung mit einer faszi-
nierenden Frau, von der man lernen kann, wie christliche Alltags-Spirituali-
tät eine lebendige Kraftquelle im eigenen Leben werden kann.

Dabei wird es um eine Annäherung an das Leben und die Spiritualität von 
Madeleine Delbrêl gehen. Schwerpunkte sind eine tragfähige Alltagsspiritu-
alität.

Elemente: Thematische Impulse, Arbeit mit Texten, Erfahrungsaustausch in 
Kleingruppen, Übungen und geistliche Impulse.
 
 Termin:	 19.06.2026 / 16:00 Uhr bis 21.06.2026 / 13:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Dr. Annette Schleinzer, Theologin 
	 und Exerzitienbegleiterin, Delbrel-Expertin
	 Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 365,00 € 
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Aufbaukurs: Trauerbegleitung nach dem  
systemisch-ressourcenorientierten Ansatz oder
Systemisch-ressourcenorientierte Trauerbegleitung
Weiterbildung für Ehrenamtliche und Interessierte, die bereits eine Grundbildung in 

Trauerbegleitung absolviert haben 

Bildungsurlaub 
Aufbauend auf praktische Erfahrung und einer Grundlagenfortbildung in 
Trauerbegleitung bietet das Seminar Möglichkeiten zu einer Weiterentwick-
lung in Haltung, Methodik und Reflexion im Kontext der systemisch-ressour-
cenorientierten Arbeit/Gesprächsführung. Die Weiterbildung erstreckt sich 
über drei dreitägige Blöcke mit den Themenfeldern Haltung, Methode und 
Begleitungsrolle. Jeder Block bietet die Möglichkeit der Auseinandersetzung 
innerhalb eines Rahmens, der dem Verlauf einer Begleitung entspricht: Ge-
staltung einer vertrauensvollen Beziehung – In stärkender Beziehung zum 
System bleiben – Einen stärkenden Abschluss gestalten. 

Themenaufbau:
1. Block: 	 Beziehungsaufbau, Beziehungsebenen, Anliegen- und Auf-

tragsklärung, Einordnung des systemisch-ressourcenorien-
tierten Gesprächs-/Therapieansatzes im Kontext der Beglei-
tung von Menschen in Trauer, Ressourcenaktivierung

2. Block:	 Grundmodelle von Begleitung und Beratung, wohlformu-
lierte Wünsche/Hoffnungen/Ziele, Perspektiverweiterung 
und Stärkung im System durch Fragestellungen, Aufstel-
lungsarbeit und Familienbrett, Abschlussinterventionen

3. Block:	 Reflexion der eigenen Rolle als Begleiter:in, Dokumentati-
on, Evaluation/Wirkungsmessung zur Perspektiverweite-
rung und Stärkung im System, Skalierungsarbeit, Timeline 
Methoden in Einzel- und Paarbegleitung, Rituale gestalten, 
Abschlussgestaltung

→
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Zwischen den Blöcken sollen in Intervisionsgruppen die Themen des 1. und 
2. Blockes reflektiert, eingeübt und mit der erlebten Praxis der Begleitung 
von Menschen in Trauer eingeordnet werden.

Gesamt:
•	 63 Seminareinheiten ( jeweils 21 SE)
•	 10 h Intervisionsgruppe (Protokoll)
•	 Literaturstudium (Protokoll)
•	 Möglichkeit zur Einzelsupervision innerhalb des Zeitraums der Weiter-

bildung zu individuellen Fragestellungen, die sich aus der Weiterbil-
dung und der Praxis ergeben (Martina Rambusch- Nowak).

   
Voraussetzung zur Teilnahme:
•	 Abschluss einer Grundfortbildung in Trauerbegleitung
•	 Praktische Erfahrung in Trauerbegleitung
•	 Möglichkeit zur Begleitung von Menschen in Trauer während der 
	 Weiterbildung
•	 Bereitschaft zu Literaturstudium, Reflexion und Kollegialer Beratung

Material/Dokumentation: (R. Lohmann)
Die Weiterbildung endet mit einer Teilnahmebescheinigung über Themen 
und Umfang.

 Termine:	 Jeweils drei Blöcke à drei Tage, 
	 jeweils von Montag bis Mittwoch
	 1. Block: 22.06.2026 / 10.00 Uhr bis 
	 24.06.2026 / 15:00 Uhr
	 2. Block: 10.08.2026 / 10:00 Uhr bis 
	 12.08.2026 / 15:00 Uhr
	 3. Block: 19.10.2026 / 10:00 Uhr bis 
	 21.10.2026 / 15:00 Uhr
	 Gesamt: 22.06.2026/ 10:00 Uhr bis 
	 21.10.2026 / 15:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Renate Lohmann, Dipl. Päd., 
	 Supervisorin SG, Trauerbegleiterin
 Päd. Verantwortung:	Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 1.300,00 € 
 In Kooperation mit:	 Referat Seelsorge der 
	 Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg



56

→ Seelsorge, Hospiz und Spiritualität

26 | 407 
Die eigenen Widerstandskräfte nach Verlust stärken
Seminar für Interessierte 

„Es ist, wie es ist. Aber es wird, was Du daraus machst.“ 
(Verfasser unbekannt) 

Widerstandskräfte... – warum es sich lohnt, innezuhalten.
Die Welt nach dem Tod Ihrer lieben Person ist eine andere als zuvor. Der All-
tag scheint immer noch herausfordernd und fremd ohne die liebe Person? 
Sie haben einen anderen Blick auf die Welt und Ihr Leben? Vielleicht haben 
Sie Ihre Werte verändert und merken, dass Ihre Lebensrichtung nicht mehr 
stimmig ist?

Gemeinsam wollen wir in einem Seminar den Aspekten der Widerstandskraft 
(Resilienz) nach Verlust auf die Spur kommen. Wir schauen uns das Resilienz-
Konzept an und setzen es zum Trauerprozess in Beziehung. Wir beschäftigen 
uns mit der Frage, was uns in Krisen stärker macht. Wie können herausfor-
dernde Situationen bewältigt werden, und wie kann man vielleicht sogar 
innerlich dadurch wachsen? Welche Beziehungen tun mir gut? Welche Hal-
tung gibt mir Halt? Welche Ziele verfolge ich? Was ist das Wesentliche? Wozu 
fordert die Situation heraus?

Zur Resilienzförderung braucht es auch eine Bereitschaft und Fähigkeit zur 
Selbstreflektion, zum Umdenken und zur Einstellungs- und Verhaltensver-
änderung. Das Seminar ist kein Trauerseminar für Menschen in akuter Trau-
ersituation. Der Verlust sollte mindestens ein Jahr zurück liegen und der 
Trauerprozess sollte soweit fortgeschritten sein, dass der Tod der lieben, 
verstorbenen Person akzeptiert werden kann und schon im Leben integriert 
ist. Die Akzeptanz des Verlustes ist die Grundlage für eine weitere Resilienz-
förderung. Sie sollten sich gut und stabil, lern- und arbeitsfähig fühlen. Wir 
lernen miteinander und voneinander.

 Termin:	 12.09.2026 / 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Thekla Lund, Trauerbegleiterin (BVT), 
	 Resilienztrainerin, Systemische Familienberaterin, 
	 Trauerrednerin, Oecotrophologin mit dem
	 Schwerpunkt Beratung, Kinderkrankenschwester
 Päd. Verantwortung:	Heike Scharf
 Kosten:	 130,00 € 
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26 | 408 
Trauergruppe leiten lernen
Seminar für Trauerbegleiter:innen, interessierte Ehrenamtliche

Der Umgang mit Trauernden erfordert Einfühlungsvermögen, Fachwissen 
und die Fähigkeit, Räume des Vertrauens zu gestalten. In unserer Fortbil-
dung „Trauergruppe leiten lernen“ erhalten Sie das nötige Handwerkszeug, 
um Menschen in ihrer Trauer professionell und achtsam zu begleiten.

Inhalte der Fortbildung:
•	 Grundlagen der Trauerprozesse und Trauerbegleitung
•	 Methoden zur Leitung von Gruppen
•	 Umgang mit herausfordernden Situationen
•	 Selbstfürsorge für Begleitende

Die Fortbildung bietet eine Kombination aus theoretischem Input, prakti-
schen Übungen und Austausch in der Gruppe.

Nutzen:
Teilnehmende lernen, Trauergruppen sicher zu strukturieren und einen ge-
schützten Rahmen zu schaffen, in dem Trauernde sich verstanden und ge-
tragen fühlen.

 Termin:	 02.10.2026 / 15:30 Uhr bis 04.10.2026 / 13:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Marion Zwilling, Trauerbegleiterin, Referentin 
	 für Trauerthemen, Qualifizierende im Bundesverband
	  Trauerbegleitung e.V. (BVT)    
 Päd. Verantwortung:	Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 365,00 € 
 In Kooperation mit:	 Seelsorge der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg

26 | 409 
Aufbaukurs: Begleitung von Paaren in der Trauer  
Seminar für ehrenamtlich oder hauptamtlich Tätige in Hospiz- und Besuchsdiensten, in 

der Trauerbegleitung und alle Interessierte

Die Begleitung von mehr als einem Menschen stellt besondere Herausforde-
rungen an die Begleitenden dar. Es stellen sich Fragen wie z.B.: „Wie gelingt 
es mir, zwei Menschen gleichwertig in den Blick zu nehmen? Wie gelingt mir 
eine allparteiliche Haltung? Welche Rolle kann oder will ich in dieser Bezie-
hung einnehmen? Welche Wirkungen hat meine bloße Anwesenheit? Und 
wie kann ich einer möglichst stärkenden Wirkung Raum geben?“ Paare bil-
den sich in verschiedenen Lebensbereichen, z.B. die Lebensgemeinschaft/
Ehe, Geschwisterebene, enge Freundschaft, Arbeitsbereich oder Schicksals-
gemeinschaft. In all diesen Bereichen werden vielfältige Verluste erlebt und 
unterschiedliche Wege der Trauer beschritten, die aufeinander zuführen 
oder auseinanderdriften können. Im Seminar bieten sich die Möglichkeiten, 
diesen verschiedenen Aspekten auf die Spur zu kommen und für sich Ant-
worten auf die eigenen Fragen zu finden.  

Material/Dokumentation: (R. Lohmann)
Voraussetzung zur Teilnahme:
•	 Abschluss einer Grundfortbildung in Trauerbegleitung
•	 Praktische Erfahrung in Trauerbegleitung
•	 Der Kurs endet mit einer Teilnahmebescheinigung über Inhalte und Um-

fang.

 Termin:	 23.10.2026 / 10:00 Uhr bis 24.10.2026 / 16:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Renate Lohmann, Dipl. Päd., Supervisorin SG, 
	 Trauerbegleiterin    
 Päd. Verantwortung:	Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 298,00 € 
 In Kooperation mit:	 Referat Seelsorge der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg
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26 | 410 
Mitschwingen in der Seelsorge-Arbeit. 
Körperorientierte Aufbau-Intensiv-Weiterbildungswoche                                                             
Seminar vorwiegend für Menschen, die bereits die Weiterbildung in Körperorientierter 

Seelsorge absolviert haben, Erfahrungen mit dieser Arbeit haben und diese – auf der beruf-

lichen Ebene – weiterentwickeln wollen

In der Körperorientierten Seelsorge-Arbeit ist es wichtig, ins innere Schwin-
gen zu kommen, in die stimmige, ganz eigene Bewegung z. B. das reale, kör-
perliche kleine Schwingen. Schaukeln, kleine Bewegungen finden, die mir 
gut tun. Das ist die Grundlage dafür, auch offen und achtsam dem anderen 
Menschen in der Seelsorge begegnen zu können und sich dabei selbst und 
gleichzeitig liebevoll wahrzunehmen, sich selbst zu spüren.

Das heißt ganz konkret: in Resonanz gehen, Spannungen lösen, Verkramp-
fungen und Starre lockern mit eigenen kleinen (Mikro-) Bewegungen, wie 
Summen, sich beruhigen, sich sanft wiegen. 

Wie kann ich mich einlassen auf eine seelsorgliche Situation und in der Si-
tuation, die mich beansprucht, bereits gut auch für mich und damit für den 
anderen sorgen? In meiner Energie bleiben, ohne mich zu verkrampfen, zu 
erstarren? Fließen, laufen lassen, in Bewegung kommen auf kleinem inne-
ren und im großen Seelsorge-Raum? Dabei gut im Kontakt mit sich und dem 
Gegenüber sein. Sich Einschwingen, Pendeln, Wiegen. Und dabei sich gewiss 
sein oder entdecken, dass ein Sich-Schützen-Wollen oft so viel anstrengen-
der sein kann, als ein Sich - Einlassen und sich damit unmittelbar und direkt 
in die Begegnung einlassen. Der „vermeintliche“ Schutz kostet oft viel mehr 
Kraft als die grundsätzliche Bereitschaft, sich einzulassen, mitzuschwingen 
und sich direkt zu begegnen. Oft ist nach einer solchen intensiven, seelsorg-
lichen Begegnung dann auch das Loslassen spürbar leichter. Doch Achtung: 
dabei sind immer die eigenen Grenzen entscheidend. Was geht heute für 

mich wie? Und wo muss ich unbedingt jetzt ein Stop setzen? Auch diese, 
meine lebenswichtigen Grenzen sind immer wieder zu überprüfen, zu spü-
ren und neu zu justieren.

Das alles wollen wir in der KÖS üben und entwickeln.

Zur Arbeitsweise: In der ersten und letzten Arbeits-Einheit des Tages: jede 
Menge Körper-Übungen rund um das Thema: Mit-schwingen: für sich selbst, 
zu zweit und auch in der Gruppe. Für jede/n steht auch eine körperorientier-
te Einzel-Arbeit in der Gruppe zu eigenen Themen (persönlich und beruflich) 
und zu den inneren Prozessen innerhalb der Woche zur Verfügung. Und wir 
werden auch kurze Theorie-Inputs zur KÖS anbieten.

Zur Vorbereitung empfohlene Literatur:
Irmhild Liebau: Neue Lebensenergie. Ein körperorientiertes 
Übungsprogramm für 28 Tage, Psychosozial Verlag, Gießen 2017                                                                                                                        
Marion Kohl: Atempausen, Verlag EMV Kassel

 Termin:	 26.10.2026 / 15:00 Uhr bis 30.10.2026 / 13:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Marion Kohl: Pfarrerin i. R. (Klinikpfarrerin i. R. UKGM), 
	 HP Psychotherapie, HPP systematische 
	 Hypnosetherapie (zert.), zertifiziert in 
	 Körperorientierter Seelsorge, Mediatorin, 
	 Bibliodramaleiterin (zert.), Ethikberaterin (zert. AEM), 
	 Autorin                                                                                                                    
	 Dr. Irmhild Liebau: promovierte Theologin, 
	 Supervisorin (DGfP, Sektion T), Körperpsycho-
	 therapeutin (EAP), Bioenergetische Analytikerin (CBT),
	  freiberufliche Weiterbildungsleiterin, Autorin
 Päd. Verantwortung:	Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 825,00 € 
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26 | 411 
Alle Jahre – Advent, Weihnachten und den Jahreswechsel 
in Trauergruppen/im Trauercafé bedenken und gestalten          
Seminar für ehrenamtliche Trauerbegleitende 

Advent, Weihnachten und Jahreswechsel bedeuten für viele Trauernde eine 
„dunkle Zeit“. Das erste Mal „ohne“ den geliebten Menschen, der gestorben 
ist, die vielen weiteren Male „ohne“... – das löst oft Ängste und schwere Ge-
danken aus. Gewohnte Abläufe und Rituale können nicht mehr so gestaltet 
werden, weil dieser Mensch fehlt. 

Allein zu sein in einer Zeit, die in unserer Kultur als Familienzeit und „Zeit der 
Liebe“ als „Heile Zeit“ gilt, lässt die Einsamkeit und die Trauer oft noch mehr 
spürbar werden, wie eine unüberwindbare Hürde erscheinen. Wie können 
wir die trauernden Menschen in unseren Begleitungen darauf vorbereiten, 
sie stärken, ihnen „ein Licht“ mit auf diesem Weg geben? 

An diesen Tagen werden Sie Texte, Methoden für Gesprächseinstiege, Ritu-
ale und kreative Möglichkeiten rund um die Advents- und Weihnachtszeit 
kennenlernen und ausprobieren können. Eigene Fragen, Erfahrungen, Texte, 
Methoden und Rituale sind herzlich willkommen! 

 Termin:	 02.11.2026 / 15:30 Uhr bis 04.11.2026 / 13:00 Uhr                
 Seminarleitung:	 Marion Zwilling, Trauerbegleiterin, 
	 Referentin für Trauerthemen, 
	 Qualifizierende im Bundesverband 
	 Trauerbegleitung e.V. (BVT)
 Päd. Verantwortung:	Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 365,00 € 
 In Kooperation mit:	 Seelsorge der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg
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26 | 501 
Focusing und InnerLeadership 
Seminar für Pastor:innen und Diakon:innen 

Die Herausforderungen im Alltag bringen uns oft an unsere Grenzen. In dieser 
Zeit, wo sich so viel verändert, wünschen wir uns mehr Klarheit, Überblick und 
Orientierung in schwierigen Situationen und Entscheidungsprozessen. Vieles 
lässt sich nicht mit dem gewohnten Denken und Vorgehen lösen.
Die Focusing Methode lehrt, systematisch die eigene Körperintelligenz zu ent-
schlüsseln und verknüpft Verstand und intuitives Wissen. So entstehen neue 
Perspektiven, stimmigere Entscheidungen und eine klarere Führung – im Innen 
und im Außen.

Dabei geht es um drei wesentliche Aspekte:
•	 InnerLeadership – mit der Focusing Methode mehr innere Klarheit gewinnen 
•	 Den richtigen Abstand und Freiraum zu Stress und Problemen finden                                            
•	 Körperintelligenz als zuverlässiges „Navi“ nutzen und als Schlüssel einset-

zen, um an die inneren Stärken und neuen Ideen heranzukommen

Die Focusing Methode ist ein Selbstcoachingtool. Focusing wurde an der Uni-
versität von Chicago von Prof. Dr. Eugene Gendlin entwickelt und wissenschaft-
lich bestätigt.

 Termin:	 23.02.2026 / 15:00 Uhr bis 26.02.2026 / 13:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Jan-Fredo Willms, InnerLeadership, 
	 Coaching & Focusing
	 Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 auf Anfrage
 In Kooperation mit:	 Pastoralkolleg Niedersachsen

26 | 502 
Vokationstagung  

Weitere Infos: ARP Oldenburg: Vokation (arp-ol.de)
Informationen zur Anmeldung: Arbeitsstelle für Religionspädagogik (arp) 
Email: arp@kirche-oldenburg.de

 Termine:	 04.03. bis 06.03.2026
	 12.11. bis 14.11.2026
 Seminarleitung:	 Fritz Pinne, Leiter der arp
 Päd. Verantwortung:	Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 auf Anfrage
 In Kooperation mit:	 Arbeitsstelle für Religionspädagogik

→ Theologie, ForumBibelRastede und Kirche
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26 | 503 
Schreibwerkstatt und spirituelle Brunnentage 
in der Passionszeit  
Seminar für Pastor:innen und Diakon:innen

Willkommen,
in der Passionszeit innezuhalten,
Worte aufzuspüren und die eigene Sehnsucht,
Schmerz und Trostkraft wahrzunehmen,
im Angesicht von Gewalt, Krisen, Abschieden und Lücken
von Kreuz und Auferweckung zu sprechen - 
persönlich, theologisch und poetisch.

Wir verbinden in diesem Kolleg Poesie und Spiritualität.

 Termin:	 09.03.2026 / 15:00 Uhr bis 12.03.2026 / 13:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Christina Brudereck, Schriftstellerin, 
	 Theologin, 2Flügel
	 Martina Rambusch-Nowak
 Kosten:	 auf Anfrage
 In Kooperation mit:	 Pastoralkolleg Niedersachsen

Theologie, ForumBibelRastede und Kirche →

26 | 504 
Auf dem Weg zum Neuen Gesangbuch 
Ein Arbeitstag für alle Interessierte 

An diesem Tag werden wir zurückblicken auf die Erprobungsphase für das 
Neue Gesangbuch. Einige Gemeinden werden das Vorab-Gesangbuch getes-
tet haben. Gleichzeitig konnte das Angebot digital angesehen und ausprobiert 
werden. Das betrifft einen kleinen Auszug aus dem geplanten Stammteil.

Parallel wird ein Regionalteil erarbeitet – für den gesamten Norden. Auch die-
ses Angebot wird dann weitgehend bekannt sein.

Es wird Zeit sein zum Gespräch und zum Singen. Wünsche, Fragen und Bitten 
für die Gesangbuch-Kommission können formuliert werden. Und die persönli-
che Begegnung kommt auch nicht zu kurz.

Eingeladen sind alle, die sich für das künftige Gesangbuch interessieren, auch 
wenn sie an der haptischen Erprobung nicht teilgenommen haben: ehrenamt-
liche und berufliche Mitarbeitende, Pfarrer:innen und Kirchenmusiker:innen, 
Küster:innen und Diakon:innen, Chormitglieder und Singmuffel, jung und we-
niger jung.

 Termin:	 27.06.2026 / 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 Seminarleitung:	 OKRin Gudrun Mawick
	 LKMDin Beate Besser
 Kosten:	 Teilnahme ist kostenfrei
 Gefördert von:	 Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg
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26 | 505 
ForumBibelRastede                                                                                                                    
Gott, Leid und Trost – Theodizee, Gottesbild 
und biblische Antworten                             
Seminar für theologisch interessierte Ehrenamtliche, Prädikant:innen, Lektor:innen 

und Interessierte

Wie lässt sich Leid im Licht Gottes verstehen? In diesem Seminar erkunden 
wir zentrale Fragen der Theodizee, das biblische Gottesbild und Wege, wie 
Trost in den Heiligen Schriften gegeben wird. Anhand ausgewählter Texte 
aus dem Alten und Neuen Testament reflektieren wir biblische Aussagen, die 
von Schmerz, Ungerechtigkeit und Unglück handeln, und welche Antworten 
sich für Gegenwart und Alltag ableiten lassen. Das Seminar bietet Raum für 
theoriegeleitete Reflexion, praktische Impulse für Seelsorge und persönliche 
Auseinandersetzung mit dem eigenen Glaubensverständnis. 

•	 Verständnis der Theodizeefrage und unterschiedlicher Lösungsansätze
•	 Analyse biblischer Texte zu Gott, Leid und Trost (z. B. Psalmen, Hiob, Jesaja, 

Jeremia, Jona, Jesus im Leiden am Kreuz)
•	 Reflexion des eigenen Gottesbildes und seiner Auswirkungen auf Leben, 

Glauben und Hoffnung
•	 Impulse für Seelsorge, Predigtpraxis

 Termin:	 28.08.2026 / 16:00 Uhr bis 30.08.2026 / 13:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Pfr. Cornelius Grohs, 
	 Lektor:innenarbeit der Ev.-Luth. Kirche 
	 in Oldenburg                                                         
	 Pfr.´n Martina Rambusch-Nowak
 Referent:	 Prof. Dr. Martin Laube, 
	 Georg-August Universität Göttingen
 Kosten:	 255,00 € 
 In Kooperation mit:	 Lektor:innenarbeit der Ev.-Luth. Kirche 
	 in Oldenburg, Oldenburgische Bibelgesellschaft

Gefördert von:
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26 | 506 
„Sehnsucht nach Unsterblichkeit –  
Auferstehungshoffnung und digitale Ewigkeit“                             
Tagesseminar für alle Interessierte

Die Sehnsucht, dass der Tod nicht das letzte Wort hat, begleitet die Mensch-
heit seit jeher. In der Bibel finden wir Hoffnungen und Bilder, die über den 
Tod hinausweisen – von der alttestamentlichen Vorstellung einer „Unter-
welt“ bis hin zur christlichen Botschaft vom ewigen Leben.

Heute begegnen wir dieser Sehnsucht auch in ganz neuen Formen: Digita-
le Avatare und KI-gestützte Chatbots versprechen, dass ein Stück von uns 
bleibt – sprechend, reagierend, scheinbar unvergänglich. Diese neue Form 
des „Digital Afterlife“ wirft ethische und emotionale Fragen auf.

Sind diese modernen Formen ein Widerspruch zur biblischen Hoffnung? 
Oder offenbaren sie ähnliche Fragen und Bedürfnisse?

In diesem Seminar spannen wir den Bogen zwischen uralten Glaubensbil-
dern und neuesten Technologien, denken über Sinn, Sehnsucht, Identität 
und Erinnerung nach und kommen miteinander ins Gespräch.

Ein kurzweiliges Programm mit Impulsen, Austausch und kreativen Metho-
den lädt ein, der eigenen Sehnsucht nach Unsterblichkeit auf die Spur zu 
kommen – kritisch, neugierig, hoffnungsvoll.

Eine Veranstaltung an der Schnittstelle von christlicher Auferstehungshoff-
nung und digitalen Zukunftsvisionen – für alle, die neugierig sind auf die Fra-
ge, was bleibt. 

 Termin:	 29.08.2026 / 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 Seminarleitung:	 Dr. Anna Cornelius, Pfarrerin in 
	 der Kooperationsregion Oldenburg-Nord                                                                  
	 Christoph Martsch-Grunau, Digitalpfarrer 
	 im ev.-luth. Kirchenkreis Delmenhorst/
	 Oldenburger Land 
 Kosten:	 56,00 € 
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26 | 507 
Mach mal Blau – Malkolleg 
Seminar für Pastor:innen und Diakon:innen

Blau ist eine vielfältige Farbe, nicht nur Himmel, Wasser und der blaue Pla-
net erscheinen in diesem Ton. Der „Tagelmust“ der Tuareg oder das Blau des 
Mantels in mittelalterlichen Mariendarstellungen bis hin zur heute überall 
getragenen Jeans zeigt diesen Farbton in unterschiedlichen Ausprägungen 
und Bedeutungen.

Von morgens bis abends, auch zur „blauen Stunde“ ist es möglich, der eige-
nen künstlerischen Spur zu folgen und dabei Farben und ihre Wirkungen und 
neue Techniken auszuprobieren.

Himmelblau, Wasserblau, Lavendel, Indigo, Lapislazuli und Türkis, bis hin 
zum Yves Klein-Blau werden wir erforschen und in Bilder umsetzen. Dabei 
tanzt der Pinsel, und die Bilder finden uns - mal abstrakt, mal realistisch - 
angeregt durch die uns umgebende Natur. 

Entstandenes wird betrachtet, Potenziale werden sichtbar und ausgebaut.  
Eigene Kunst zu schaffen und dabei „blau zu machen“ bietet dieses Malkol-
leg!  

 Termin:	 14.09.2026 / 15:00 Uhr bis 18.09.2026 / 13:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Meike Janßen, Kunstpädagogin, Künstlerin
	 Martina Rambusch-Nowak 
 Kosten:	 auf Anfrage
 In Kooperation mit:	 Pastoralkolleg Niedersachsen

26 | 508 
Bibliolog Aufbaukurs
Seminar für Pastor:innen und Diakon:innen

Bibliolog inszeniert die Bibel. Diese Inszenierung geschieht normalerweise 
in der Fantasie der Teilnehmenden. In ihren Köpfen formen sich die Szenen, 
und die Handlung nimmt ihren Lauf. Dieser Kurs vermittelt gleich zwei Auf-
bauformen, mit denen sich biblische Texte auch sichtbar inszenieren lassen.
In der ersten Form werden Gegenstände, zum Beispiel Stühle, inszenatorisch 
eingesetzt. Die zweite Form bedient sich biblischer Erzählfiguren und eignet 
sich auch für die Arbeit mit Kindern.

Der Kurs lehrt die Inszenierung des Bibliologs mit beiden Methoden, ent-
sprechend werden zwei Zertifikate für die beiden Aufbauformen vergeben. 
Darüber hinaus wird Zeit sein, die bereits erlernten Fähigkeiten des klassi-
schen Bibliologs zu vertiefen und aufzufrischen. Der Kurs richtet sich daher 
ausschließlich an diejenigen, die bereits einen Bibliolog-Grundkurs besucht 
haben. 

 Termin:	 05.10.2026 / 15:00 Uhr bis 09.10.2026 / 13:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Frank Muchlinsky, Pfarrer und 
	 Journalist, Bibliologtrainer
	 Martina Rambusch-Nowak 
 Kosten:	 auf Anfrage
 In Kooperation mit:	 Pastoralkolleg Niedersachsen und 
	 ARP der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg
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Theologie, ForumBibelRastede und Kirche →

26 | 509 
Menschen fotografieren 
Seminar für Pastor:innen und Diakon:innen

„Was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst?“ Diese Frage aus Psalm 8,5 
drückt das Staunen über die Würde und das Potenzial des Menschen aus, 
obwohl er vergänglich ist. Die Fotografie ist ein Medium, das den Menschen 
in seiner Größe und seiner Fragilität erkennbar werden lässt.  „Street Photo-
graphy“ ist ein Genre, das durch aufrichtige Bilder von Menschen definiert 
wird. Sie ist eine Form der Fotografie, die sich auf das Einfangen spontaner, 
authentischer Momente im öffentlichen Raum konzentriert. Es geht um das 
Erfassen des Alltagslebens, oft mit dem Fokus auf Menschen, aber auch auf 
Gebäude, Stimmungen und Lichtverhältnisse. 

In diesem Kolleg gehen wir – soweit möglich – hinaus auf die Straße. Gleich-
zeitig geht es um die Grundlagen der Portrait- und Gruppenfotografie.

 Termin:	 02.11.2026 / 15:00 Uhr bis 05.11.2026 / 13:00 Uhr
 Seminarleitung:	 Mario Dirks, Fotograf, Dozent, Autor
	 Martina Rambusch-Nowak 
 Kosten:	 auf Anfrage
 In Kooperation mit:	 Pastoralkolleg Niedersachsen



→ Theologie, ForumBibelRastede und Kirche
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Bildungsurlaube 2026

Januar		  Kursnummer	 Seite
12.01.2026 	 Vorbereitungskurs auf die Ausbildereignungsprüfung und Meisterprüfung / Landwirtschaft	 26/101	 10
17.01.2026	 Clownsausbildung 2026	 26/201	 16
 
Februar		
02.02.2026 	 Leiborientierte Seelsorge auf der Basis von Focusing und Geistlicher Begleitung 	 26/401	 48 
	 Das Körperempfinden als Quelle der Seelsorge
13.02.2026	 Vertiefung Clownsausbildung	 26/204	 19
 
März		
02.03.2026 	 Vorbereitungskurs auf die Ausbildereignungs- und Meisterprüfung / Hauswirtschaft 	 26/102	 11
09.03.2026	 Musik ist bunt – so wie das Leben	 26/206	 21
16.03.2026	 Integrative Erziehung und Bildung in Tageseinrichtungen für Kinder im Kontext inklusiver Bildungsprozesse	 26/103	 11
 
 

→ Seminarübersicht 2026 / Bildungsurlaube 
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April		  Kursnummer	 Seite
27.04.2026 	 Stressmanagement Retreat – Deine (R)Auszeit vom Alltag	 26/304	 37
 
Juni		
01.06.2026 	 Weiterbildung zum/zur Trauerbegleiter:in, 2026/2027 Große Basisqualifikation Trauerbegleitung 	 26/403	 51 
	  (anerkannte Zertifizierung durch den BVT)	
12.06.2026	 Kinder- und Geschwistertrauer 	 26/404	 52
16.06.2026	 Aufbaukurs: Trauerbegleitung nach dem systemisch-ressourcenorientierten Ansatz 	 26/406	 54 
	 oder Systemisch-ressourcenorientierte Trauerbegleitung
 
September
21.09.2026 	 Zertifizierte Weiterbildung zum/r Kindergarten – Fachwirt/in „Aus der Praxis – für die Praxis”  	 26/105	 13 
	 Kindertagesstätten kompetent leiten 09/2026 	

71
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Jahresübersicht 2026  
 
Januar		  Kursnummer	 Seite
12.01.2026	 Vorbereitungskurs auf die Ausbildereignungs- und Meisterprüfung / Landwirtschaft	 26/101	 10
16.01.2026	 Clownsausbildung 2026	 26/201	 16
16.01.2026	 Yoga-Winter-Retreat zum Jahreswechsel	 26/301	 34
31.01.2026	 Improvisationsworkshop- Musikmachen ohne Noten	 26/202	 17

Februar
01.02.2026	 Biodanza	 26/203	 18
02.02.2026	 Leiborientierte Seelsorge auf der Basis von Focusing und Geistlicher Begleitung 	 26/401	 48 
	 Das Körperempfinden als Quelle der Seelsorge
05.02.2026	 Wenn der Knoten im Taschentuch nicht mehr ausreicht	 26/302	 35 
	 … unterhaltsames Gedächtnistraining in stressfreier Atmosphäre
13.02.2026	 Vertiefung Clownsausbildung	 26/204	 19
14.02.2026	 Basisseminar Kinderchorleitung	 26/205	 19
16.02.2026	 Aufbaukurs Mitarbeiterführung / Landwirtschaft	 26/101	 10
20.02.2026	 Oase der Stille – Schweigemeditation	 26/402	 50
23.02.2026	 Focusing und InnerLeadership	 26/501	 62

März
02.03.2026	 Vorbereitungskurs auf die Ausbildereignungs- und Meisterprüfung / Hauswirtschaft	 26/102	 11
04.03.2026	 Vokationstagung	 26/502	 62
07.03.2026	 Darstellendes Spiel als Methode	 26/206	 20
08.03.2026	 Aus dem Kopf ins Leben Mentale Stärke– 	 26/303	 36 
	 Dein Weg zu mehr Klarheit, Selbstvertrauen und innerer Balance		
09.03.2026	 Musik ist bunt – so wie das Leben	 26/207	 21
09.03.2026	 Schreibwerkstatt und spirituelle Brunnentage in der Passionszeit	 26/503	 63
16.03.2026	 Integrative Erziehung und Bildung in Tageseinrichtungen für Kinder im Kontext inklusiver Bildungsprozesse	 26/103	 11

→ Seminarübersicht 2026 
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April 		  Kursnummer	 Seite
10.04.2026	 Tanz mit – bleib fit (Frühlingskurs)	 26/208	 22
17.04.2026	 Tanztheater	 26/209	 23
27.04.2026	 Stressmanagement Retreat – Deine (R)Auszeit vom Alltag	 26/304	 37
 
Mai 		
08.05.2026	 Märchen meditativ zum Gelingen des Lebens Impulse und Entspannung für	 26/305	 38 
	 Körper, Geist und Seele (mit Klangschalen und Harfe)
08.05.2026	 Seelenklänge: Intuitives Singen & Mantren	 26/306	 38
18.05.2026	 Wildgans Qigong Übungen für Resilienz, Stresskompetenz und Achtsamkeit 	 26/307	 39
 
Juni
01.06.2026	 Weiterbildung zum/zur Trauerbegleiter:in, 2026/2027 	 26/403	 51 
	 Große Basisqualifikation Trauerbegleitung (anerkannte Zertifizierung durch den BVT)		
05.06.2026	 Musik ist bunt – so wie das Leben	 26/210	 24
12.06.2026	 Kinder – und Geschwistertrauer 	 26/404	 52
19.06.2026	 „Gott einen Ort sichern“ Begegnung mit Madeleine Delbrêl (1904-1964) –	 26/405	 53 
	 „Mystikerin der Straße“
19.06.2026	 „Wer bin ich? Und wenn ja wie viele?“	 26/211	 26
22.06.2026	 Aufbaukurs: Trauerbegleitung nach dem systemisch-ressourcenorientierten Ansatz	 26/406	 54 
	 oder systemisch-ressourcenorientierte Trauerbegleitung
25.06.2026	 Entdeckergeist wecken: Natur und Technik im Kita-Alltag erforschen	 26/104	 12
29.06.2026	 Qigong	 26/308	 40
27.06.2026	 Auf dem Weg zum Neuen Gesangbuch – ein Arbeitstag für alle Interessierte	 26/504	 63

Seminarübersicht 2026 →
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Juli		  Kursnummer	 Seite
03.07.2026	 Klang, Meditation und Entspannung für Körper, Geist und Seele Im Einklang mit sich selbst sein	 26/309	 40
10.07.2026	 Biographiearbeit für Frauen	 26/310	 41
10.07.2026	 Familienfreizeit am Waldesrand – Erholung für Groß & Klein	 26/311	 42
13.07.2026	 Willkommen im Schlaraffenland!  Sommerseminar für alle Interessierte	 26/212	 26
			 
August		
16.08.2026	 Biodanza	 26/213	 27
28.08.2026	 ForumBibelRastede Gott, Leid und Trost – Theodizee, Gottesbild und biblische Antworten	 26/505	 64
28.08.2026	 Yoga und Krebs - Ein Weg zu mehr Kraft und Wohlbefinden	 26/312	 43
29.08.2026	 „Sehnsucht nach Unsterblichkeit - Auferstehungshoffnung und digitale Ewigkeit“	 26/506	 65
 
September		
03.09.2026	 Wenn der Knoten im Taschentuch nicht mehr ausreicht 	 26/313	 44 
	 … unterhaltsames Gedächtnistraining in stressfreier Atmosphäre
04.09.2026	 Demokratische Grundwerte - Methoden für die ehrenamtliche Arbeit	 26/314	 44
05.09.2026	 Spielmarkt Rastede „Vielfalt spielen“	 26/214 	 27
07.09.2026	 Lebenslinien erkunden	 26/215	 28
11.09.2026	 Lebenslange Lebenskunst Biografiearbeit und kulturelle Teilhabe	 26/315	 45
12.09.2026	 Die eigenen Widerstandskräfte nach Verlust stärken	 26/407	 56 
	 „Es ist, wie es ist. Aber es wird, was Du daraus machst.“ (Verfasser unbekannt)
14.09.2026	 Mach mal Blau – Malkolleg	 26/507	 66
18.09.2026	 Tanz mit – bleib fit (Winterkurs)	 26/216	 29
21.09.2026	 Zertifizierte Weiterbildung zum/r Kindergarten – Fachwirt/in 09/2026	 26/105	 13	
	 „Aus der Praxis – für die Praxis” Kindertagesstätten kompetent leiten
 

→ Seminarübersicht 2026 
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Oktober		  Kursnummer	 Seite
01.10.2026	 Die Zukunft gestalten: Nachhaltigkeit spielend in den Kita-Alltag integrieren?!	 26/106	 14
02.10.2026	 Clownstreffen „sei“	 26/217	 29
02.10.2026	 DanceAbility – Tanzen für ALLE	 26/218	 30
02.10.2026	 Trauergruppe leiten lernen	 26/408	 57
05.10.2026	 Bibliolog Aufbaukurs	 26/508	 66
23.10.2026	 Aufbaukurs: Begleitung von Paaren in der Trauer	 26/409	 57
26.10.2026	 Mitschwingen in der Seelsorge-Arbeit. Körperorientierte Aufbau – Intensiv - Weiterbildungswoche	 26/410	 58
 
November 		
02.11.2026	 Alle Jahre – Advent, Weihnachten und den Jahreswechsel in Trauergruppen/im Trauercafé bedenken und gestalten	 26/411	 59
02.11.2026	 Menschen fotografieren	 26/509	 67
13.11.2026	 Von der Liebe und anderen Leiden(s)schaften - Theaterinszenierung	 26/219	 31

Alle Seminare online buchbar!

Seminarübersicht 2026 →
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Mitarbeiter/innen der Ev. HVHS Rastede:

1 	 Verwaltung: Stefanie Renken, Mara Ort, Karin Petersen, Karin Rüdebusch, 
	 Ann-Katrin Rademacher
2 	 Küche: Lisa Brunken, Kerstin Rüdebusch
3 	 Haustechnik und Gartengestaltung: Ralf Markiewicz (Gartengestaltung), 
	 Daniel Lange (Haustechnik), André Kramer (Haustechnik)
4 	 Hauswirtschaft: Mary Darblo, Jenisa Ostendorf (Auszubildende), Schirin Otholt 		
	 (Auszubildende), Annemarie Brokmann, Hildegard Metzler, Hannelore Felsch  
	 (Stellv. Hauswirtschaftsleitung), Linda Djuren (Hauswirtschaftliche Betriebsleitung), 
	 Maike Diers, Fahima Saado (nicht abgebildet), Barbara Zech (nicht abgebildet), 
	 Katharina Nitschke (nicht abgebildet)

Ihr Kontakt zu uns 
Verwaltung/	 Ann-Katrin Rademacher		  04402 9284 – 0
Rezeption	 und Stefanie Renken
	 Rezeption (Anmeldung, 		  info@hvhs.de
	 Seminar- und Raumbuchung)		
Verwaltung/	 Mara Ort und		  04402 9284 – 19
Buchhaltung	 Karin Rüdebusch
	 Buchhaltung		  buchhaltung@hvhs.de
Hauswirtschaft	 Linda Djuren		  04402 9284 – 42
	 Hauswirtschaftliche 		  djuren@hvhs.de
	 Betriebsleitung
Haustechnik	 Daniel Lange		  04402 9284 – 14
	 André Kramer		  haustechnik@hvhs.de

Unsere Sprechzeiten 
Montag bis Donnerstag: 08:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Freitag: 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Samstag: vormittags variabel

2

Evangelisches Bildungshaus Rastede→
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Evangelisches Bildungshaus Rastede

Evangelisches 

Bildungshaus Rastede

Mühlenstraße 126

26180 Rastede 

Mail: info@hvhs.de

Internet: www.hvhs.de

         EBHRastede 
 
Andachten und Gottesdienste
Nach Absprache finden Andachten und Gottesdienste in der Paulus Kapelle
am Sonntag um 09:00 Uhr statt. Bitte beachten Sie zudem die tagesaktuellen
Aushänge im Haus.

Mahlzeiten
08:00 Uhr bis 08:45 Uhr Frühstück
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr Teepause
12:30 Uhr bis 13:15 Uhr Mittagessen
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr Kaffee und Kuchen
18:00 Uhr bis 18:45 Uhr Abendessen
Alle Mahlzeiten werden im Speisesaal angeboten.

Gast sein
Das Ev. Bildungshaus Rastede als Gastgeber: 
Sie benötigen einen modernen Veranstaltungsort für eine Tagung, ein Bildungs-
seminar, einen Fortbildungskurs oder einen Workshop? Dann nutzen Sie gern 
unsere Räumlichkeiten mit Verpflegung und Übernachtung und übernehmen 
selbst die inhaltliche Gestaltung Ihres Seminars. Unsere Seminarräume und 
Gästezimmer bieten sehr gute Rahmenbedingungen für Ihre Veranstaltung.

Wenn Sie es wünschen, unterstützen wir Sie in der Seminarkonzeption, der 
Programmgestaltung oder der Referent:innen-Auswahl. Gerne gehen wir auch 
mit Ihnen als Veranstalter eine Kooperation ein. Wir nehmen Ihr Seminar mit 
in unser Programm auf, wenn es zum Profil des Ev. Bildungshauses Rastede 
und in einen der Arbeitsbereiche unserer Dozent:innen passt. Es sollte allen 
Interessierten offen stehen. Themenwünsche, Erwartungen und Kompetenzen 
bringen Sie mit ein, wir moderieren und gestalten in dem mit Ihnen verabre-
deten Umfang.

Rastede

Schlosspark

Bahnhof

Oldenburger Straße

Bahnhofstr.

Parkstra
ße

Mühlenstraße

BAB 29

→



Gemeindeberatung, Organisationsentwicklung und Kirchenältestenfortbildung der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg

Ilse-Dore Humburger
Leitende Referentin der Gemeindeberatung, 
Organisationsentwicklung und Kirchen-
ältestenfortbildung
Tel.: 04402 972993 – 12 
Mail:  ilse-dore.humburger@kirche-oldenburg.de

Barbara Bockentin
Referentin
Tel.: 04402 972993 – 15 
Mail: barbara.bockentin@kirche-oldenburg.de

Elke Janßen
Geschäftsstelle, Teamassistenz
Tel.: 04402 972993 – 0
Mail: gemeindeberatung@kirche-oldenburg.de

Ingrid Großmann
Referentin
Tel.: 04402 972993 – 14
Mail: ingrid.grossmann@kirche-oldenburg.de

Tobias Haack
Referent
Tel.: 0151 6585 1361
Mail: tobias.haack@kirche-oldenburg.de

Das Ev. Bildungszentrum (EBZ) versteht sich als Bildungsstandort für die Angebote der kirchlichen Bildungsanbieter der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg und als 
Tagungs- und Lernort für Gemeinden und andere kirchliche Gruppen der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg. Vor Ort befinden sich die Büros der Gemeindeberatung 
der Ev.-Luth- Kirche in Oldenburg.

78
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Die Deutsche Fehnroute entdecken und erleben! Ein attraktives Radwegenetz, 
welches lückenlos ausgeschildert ist, prägt die Parklandschaft Ammerland. 
Das Ev. Bildungshaus Rastede bietet einen idealen Start- und Zielpunkt für 
Ihre Radtour! 

Wanderer und Fahrrad-Gruppen können – neben der Möglichkeit zur Über-
nachtung – bei der Planung eines Fehn-Seminars inkl. Radtouren unser Päda-
gogenteam mit einem interessanten Rahmenprogramm über Land und Leute 
buchen. 

Räder, Rhodo, Bett und me(e)hr →
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Anmeldung
Eine verbindliche Anmeldung ist telefonisch, schriftlich, per E-Mail, Telefax 
oder über unsere Homepage erforderlich. Das Seminar wird durchgeführt, 
wenn eine Mindestzahl erreicht ist (in der Regel 7 Teilnehmende). Wir bestäti-
gen Ihre Anmeldung schriftlich. Sollte die maximale Zahl der Teilnehmenden 
überschritten werden, nehmen wir Sie auf Wunsch in die Warteliste auf. Die 
ausgewiesenen Gebühren enthalten Verpflegung, Übernachtung und Semi-
narkosten. Nicht in Anspruch genommene Mahlzeiten oder Leistungen werden 
nicht erstattet. Auch ist eine teilweise Erstattung der Gebühren bei vorzeitiger 
Abreise nicht möglich.

Seminarbeitrag
Der Seminarbeitrag wird spätestens mit Beginn des Seminars fällig. Er schließt 
die Seminargebühr (ohne Exkursionskosten) und Vollpension ein. Nicht in 
Anspruch genommene Einzelleistungen (wie z.B. Unterrichtseinheiten oder 
Mahlzeiten) können nicht vergütet werden. Sie führen auch nicht zu einer Re-
duzierung des Seminarbeitrages.

Die Höhe des jeweiligen Seminarbeitrages finden Sie in der Seminarbeschrei-
bung. 

Unsere Bankverbindung:
LzO (Landessparkasse zu Oldenburg),
IBAN: DE87 2805 0100 0043 4068 59, 
BIC/SWIFT: SLZODE22

Rücktritt und Buchungsstornierungen
Für den Fall von Buchungsstornierungen sind Ausfallgebühren zu zahlen.  
Diese betragen:
bei weniger als 12 Wochen vor Beginn des Aufenthaltes 20 %,
bei weniger als 8 Wochen vor Beginn des Aufenthaltes 40 %,
bei weniger als 4 Wochen vor Beginn des Aufenthaltes 60 %,
bei weniger als 2 Wochen vor Beginn des Aufenthaltes 80 % der  
Seminargebühren.
Bei Stornierungen am Anreisetag müssen wir 100% der Seminargebühren er-
heben.

Bei Absagen nach erfolgter Anmeldung, wenn noch nicht unsere Ausfall-
gebühren bei Buchungsstornierungen greifen (s.o.), behalten wir uns vor,  
eine Verwaltungskostenpauschale von 15,00 € in Rechnung zu stellen.

Eine Minderung des Veranstaltungsrisikos besteht über Koop-Verträge (nach 
den Bestimmungen des NEBG) mit uns. Bitte sprechen Sie uns darauf an.

Seminarabsage durch die HVHS
Sollte das Seminar durch uns abgesagt werden müssen, überweisen wir Ihnen 
den bezahlten Seminarbeitrag selbstverständlich zurück. 

Weiter gehende Ansprüche können nicht geltend gemacht werden.

Haftung
Die Ev. HVHS Rastede übernimmt keine Haftung für persönlichen Besitz des 
Kunden.

Allgemeine Geschäftsbedingungen / Vertragsbedingungen→
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Werbeverbot
Im Ev. Bildungshaus gilt in den Seminaren sowie im Haus und auf dem Ge-
lände ein Werbeverbot für Dritte. In Absprache mit der Schul- und Seminarlei-
tung sowie den Seminarteilnehmern kann im begrenzten Umfang Werbung in 
einem Seminar zugelassen werden. Eine Mitgliedschaft bei den Scientologen 
oder einer faschistischen Gruppierung führt zum Ausschluss vom Seminar.  
Der Seminarbeitrag ist trotzdem fällig. 
Ergänzende Vertragsbedingungen der Evangelischen Heimvolkshochschule 
Rastede für Gruppen

Gesamtrechnung
Teilen Sie uns mögliche Veränderungen frühzeitig mit. Die Abrechnung erfolgt 
per Gesamtrechnung. Sollte die wirtschaftliche Lage es erfordern, behalten wir 
uns das Recht vor, auch innerhalb eines Rechnungsjahres die Preise geringfü-
gig zu erhöhen.

Anreisezeiten
Während der Woche variabel, bei Wochenendveranstaltungen bitten wir um 
Anreise bis freitags 17:00 Uhr (besondere Regelungen sind nach Absprache 
möglich). Am Abreisetag bitten wir Sie, die Zimmer bis 9:00 Uhr zu verlassen 
und die Zimmerschlüssel abzugeben, damit sie für die nachfolgenden Grup-
pen hergerichtet werden können.

Datenschutz
Die HVHS Rastede e.V. behandelt Ihre Daten verantwortungsbewusst und 
entsprechend den Bestimmungen des Datenschutzgesetzes der Ev. Kirche in 
Deutschland (DSG-EKD). 

Ihre personenbezogenen Daten erheben und verarbeiten wir ausschließlich 
für die Organisation und Durchführung Ihrer gewählten Veranstaltung und für 
weitere eigene Veranstaltungshinweise, sofern Sie keinen Widerspruch einge-
legt haben. Ihre Daten werden von uns an Dritte nur in dem Rahmen weiterge-
geben, wie es nach gesetzlichen Vorgaben bei der Durchführung Ihrer Veran-
staltung nötig ist.
Siehe auch www. hvhs.de/datenschutz

Reiserücktrittsversicherung
Sie haben die Möglichkeit eine Rücktrittversicherung abzuschließen. 
Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage www.hvhs.de.

Allgemeine Geschäftsbedingungen / Vertragsbedingungen →
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… dabei sein und unterstützen!

Mitglieder des Vereins tragen seit mehr als 70 Jahren dazu bei, dass es die-
sen besonderen Bildungsort gibt. Lernen und Leben im Grünen – direkt am 
Schlosspark gelegen –; Raum für intensives Lernen zusammen mit anderen 
und mit Distanz von den Verpflichtungen des Alltags.

 „Was ich hier erlebe, ist wie eine Tankstelle – 
für mich persönlich und für meine Arbeit!“				  
					     Zitat vom Gast
Lebenslanges Lernen und ein Zuhause auf Zeit, Spiritualität und Glaube neu 
erfahren, Begegnungs- und Reflexionsräume erleben – Menschen, die hier wa-
ren, verbinden das Ev. Bildungshaus Rastede mit wichtigen Erfahrungen und 
guter Lern- und Arbeitsatmosphäre.

Unterstützen Sie unsere Bildungsarbeit! – mit einer Spende oder werden Sie 
Mitglied!

Im Verein kommen Menschen zusammen, denen das Ev. Bildungshaus Raste-
de und die Bildungsarbeit der Ev. HVHS Rastede wichtig sind.

Einzelbeitrag: 35 Euro/Jahr

Allemeine Geschäftsbedingungen →



 
Landwirtschaftliches Sorgentelefon
Telefon: 04402 84488

Montag, Mittwoch und Freitag: 
08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Dienstag und Donnerstag: 
19:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Die Sorgentelefone und Familienberatungen 
richten sich speziell an Bäuerinnen und Bauern, 
Landwirtinnen und Landwirte, Menschen 
mit landwirtschaftlichen Bezug.
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Anmeldung

Kursnummer *

Name *

Vorname *

Straße *

PLZ, Ort *

Telefon * 

E-Mail *

Einzelzimmer			   Doppelzimmer

Vegetarisch			   Schonkost

Antrag auf Bildungsurlaub	 Ja	 Nein

Datum
 
Ich akzeptiere die AGBs *
 
 
Ich bin mit der Speicherung meiner personenbezogenen Daten
unter der Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
einverstanden. *

Weitere Informationen unter www.hvhs.de/datenschutz *

Unterschrift

* Pflichtfeld
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